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Es wird vorweihnachtlich in unserer

Gemeinde. Freuen Sie sich darauf.

30. November  ab 16 UhrSchwibbogenfest in Neukirchen

1. Dezember ab 13 UhrPyramidenfest in Adorf 

Weihnachtsmarkt in Neukirchen14. Dezember  ab 14 Uhr

23. November  ab 15 Uhr im Netz-Werk2. Neukirchener Weihnachtströdel

A M T S B L A T T
der Gemeinde Neukirchen/Erzgeb. mit Ortsteil Adorf

Erstmals zum Neukirchener Weihnachtsmarkt verzichten wir komplett auf Kunststoffbecher! 
Also bring Dei Dippl mit oder kauf Dir das erste Neukirchener Dippl.

Mei

Dippl
Feiern mit Mehrwert
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Vorwort

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

in gut zwei Wochen beginnt wieder des Erz-
gebirgers liebste Jahreszeit; der Advent 
steht vor der Tür und mit ihm zahlreiche 
Traditionen in unserer Region. Wer beim 
Aufstellen der Mannln plötzlich noch einen 
leeren Platz in seinem zu Hause findet oder 
merkt, dass ihm das eine oder andere viel-
leicht doch nicht mehr gefällt, sollte uns am 
23.11.2024 im NETZ-Werk besuchen. 
Dort findet ab 15 Uhr der 2. Neukirchener 
Weihnachtströdel statt. Auf Seite 6 finden 
Sie, wie Sie sich dafür als Verkäufer anmel-
den können. Wenn Sie nur bei Heißgeträn-
ken und Stollen stöbern wollen, fühlen Sie 
sich herzlich dazu eingeladen. 

In den folgenden Wochen erwarten Sie 
dann unsere traditionellen Veranstaltungen 

wie das Schwibbogenfest 30.11.2024 ab 
17 Uhr am Sternplatz in Neukirchen. 
Freuen Sie sich dabei auf die Einweihung 
unseres letzten Lichterhauses und schwel-
gen Sie dabei in Erinnerungen an die 
Veranstaltungen in der Linde Neukirchen. 

Am 01.12.2024 findet dann ab 13 Uhr 
der Mannl-Marsch mit anschließenden 
Pyramidenfest im Ortsteil Adorf statt. Die 
Adorfer Vereine freuen sich auf Ihr Kommen 
und haben wieder allerlei Köstlichkeiten für 
uns vorbereitet. 

Am Samstag, den 07.12. müssen Sie nicht 
einmal das Haus verlassen, um in weih-
nachtliche Stimmung zu geraten. Das 
Neukirchener Weihnachtsmobil tourt 
wieder durch unsere Straßen und erfreut 
groß und klein weihnachtlicher Musik und 
kleinen Geschenken. 

Den Abschluss der Weihnachtsveranstal-
tungen bildet dann wieder unser Weih-
nachtsmarkt hinter dem Rathaus am 
14.12.2024 ab 14 Uhr. Dort wird es in 
diesem Jahr eine Neuerung geben. Wir 
wollen in diesem Jahr beginnen, komplett 
auf Plastik zu verzichten. Die Produktion 
von Einwegbechern und -geschirr ist mitt-
lerweile verboten, die Restbestände sind 

www.neukirchen-erzgebirge.de

nahezu aufgebraucht und recyclebare 
Produkte sind recht teuer; von den anfallen-
den Müllbergen nach diesem Tag ganz zu 
schweigen. Aus diesen Gründen haben wir 
nach Alternativen gesucht und sind fündig 
geworden. 

Unter dem Motto „Feiern mit Mehrwert“ 
gibt es ab diesem Jahr die 1. Neukirchener 
Weihnachtsmarkttasse. „Unner Dippl“ 
kann dann von jedem Besucher für einen 
Pfand von 5 Euro benutzt werden. Die 
Tasse soll jedoch nicht bei jedem Getränk 
getauscht werden, sondern soll während 
der ganzen Veranstaltung bei seinem 
Besitzer bleiben und im Bedarfsfall wieder 
befüllt werden. Natürlich ist es möglich den 
Becher beim Wechsel der Getränke, zum 
Beispiel von Kaffee zu Glühwein spülen zu 
lassen. Damit keiner am Tisch mit den 
Dippln durcheinander kommt, kann man 
diese vor Ort auch personalisieren lassen. 
Somit wird aus der Tasse „Dei Dippl“ und 
kann mit nach Hause genommen werden. 
Möglich gemacht haben die Aktion und die 
Anschaffung der ersten 1.000 Tassen 
Metallbau Prüfer mit einer Spende für ein 
nachhaltiges Projekt in der Gemeinde und 
Anne-Katrin Fiß mit der Bewerbung der 
Idee beim eku-Zukunftspreis des Freistaa-
tes Sachsen. Ich danke den beiden für Ihr 
Engagement im Sinne unserer Gemeinde!

Natürlich ist das Nutzen der Tasse keine 
Pflicht. Wer möchte, kann auch „Sei Dippl“ 
oder seinen Thermobecher von zu Hause 
mitbringen und diese befüllen lassen. Vor- 
oder Nachteile hat ein eigener Becher 
nicht. Die ausgegebenen Getränke werden 
selbstverständlich geeicht abgegeben; die 
extragroße Teetasse kann also ruhig zu 
Hause bleiben. Wichtig ist nur, dass 0,2 
Liter in das Gefäß passen. Seien Sie also 
dabei, wenn wir den nächsten Schritt in der 
Weiterentwicklung unserer Feierlichkeiten 
gehen und helfen Sie uns dabei diese Idee 
auf die anderen Feste in unserer Gemeinde 
auszuweiten. 

Ich freue mich schon jetzt auf unsere 
Begegnungen im Rahmen unserer weih-
nachtlichen Veranstaltungen; lassen Sie 
sich diese nicht entgehen!

Sollten Sie Fragen zu diesem oder anderen 
Themen haben, freue ich mich über Ihre 
Nachricht.
 
Ihr Bürgermeister
Sascha Thamm
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Aus der Gemeinderatssitzung vom 30.10.2024

2. Der Gemeinderat der Gemeinde Neu-
kirchen/ Erzgeb. beschließt einstimmig 
den Verkauf des Flurstücks 621/53 
Gemarkung Neukirchen mit einer Größe 
von ca. 12.525 m² an die Firma

Auktionshaus Vonau GmbH
Reinecker Str. 6
09126 Chemnitz.

3. Der Gemeinderat der Gemeinde Neu-
kirchen/Erzgeb. beschließt einstimmig 
die Lieferleistung eines Vorausrüstwagen 
(Fahrgestell und Aufbau) für die Feuer-
wehr Adorf an die Firma 

BTS Brandschutztechnik Stolpen
Karosserie- und Fahrzeugbau GmbH
Stolpner Straße 29c
01833 Langenwolmsdorf

zum Angebotspreis von 207.567,20 � 
(inkl. 19 % Mehrwertsteuer) gemäß An-
gebot vom 14.10.2024 zu vergeben.

4. Der Gemeinderat der Gemeinde Neu-
kirchen/Erzgeb. beschließt einstimmig 
die Vergabe der Ingenieurleistungen 
Stufe 1 – Objektplanung Verkehrsanlagen 
nach § 47 HOAI, Leistungsphasen 3 und 
4 und die Entwurfsvermessung sowie 
nach erfolgreichem Fördermittelbe-
scheid die Stufe 2 – Objektplanung Ver-
kehrsanlagen nach § 47 HOAI, Leis-
tungsphasen 5, 6, 7 und 8 sowie die 
örtliche Bauüberwachung für den „Rad-
weg Jahnsdorf-Adorf“ an die Firma 

Bauer Tiefbauplanung GmbH
Industriestraße 1
08280 Aue

zum Angebotspreis von 105.203,00 � 
(inkl. 19% Mehrwertsteuer)
gemäß Angebot vom 07.08.2024. 

5. Der Gemeinderat der Gemeinde Neu-
kirchen/Erzgeb. beschließt einstimmig 
die Leistungen für das 
LOS 010_2 Ersatzvornahme Tiefbau zur 
Errichtung einer zweizügigen Grund-
schule mit Hort und Einfeldsporthalle an 
die Firma

SP Bau GmbH
Abhorner Straße 1a
08485 Lengenfeld

zum Angebotspreis von 199.151,34 � 
(inkl. 19% Mehrwertsteuer) gemäß ge-
prüftem Angebot vom 28.10.2024 zu 
vergeben.

6. Der Gemeinderat der Gemeinde Neu-
kirchen/Erzgeb. beschließt einstimmig 
die Leistungen für das
LOS 030 Sanitär-, Heizungs-, Lüftungs- 
und Klimatechnik zur Errichtung einer 
zweizügigen Grundschule mit Hort und 
Einfeldsporthalle an die Firma

HSK Frank Lorenz GmbH
Pfarrstraße 6-8
08233 Treuen

zum Angebotspreis von 1.257.029,59 � 
(inkl. 19% Mehrwertsteuer) gemäß ge-
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Spender

Malerbetrieb Frank Hahn       
Adorfer Hauptstraße 70        
09221 Neukirchen

Fa. Krause & Co. Hoch-, Tief- 
und Anlagenbau GmbH 
Klaffenbacher Str. 5            
09221 Neukirchen

Anonym

lfd.
Nr.

1

2

3

Geldspende
Betrag in �

500,00

1.000,00

750,00

Sachspende / Bezeichnung
Wert in �

 

Verwendungszweck

Spende Lichterhäuser

Spende Lichterhäuser

Spende Wiesenzwerge

gespendet 
am

01.10.2024

07.10.2024

10.10.2024

prüftem Angebot vom 28.09.2024 zu 
vergeben.

Der Gemeinderat ermächtigt den Bürger-
meister technisch notwendige Nachträge 
in einem Umfang von 10 % der Auf-
tragssumme für die Maßnahme zu beauf-
tragen. Der Gemeinderat ist engmaschig 
über eine entsprechende Beauftragung 
zu informieren.

7. Der Gemeinderat der Gemeinde Neu-
kirchen/Erzgeb. beschließt einstimmig 
die Leistungen für das 
LOS 040 Elektrotechnik zur Errichtung 
einer zweizügigen Grundschule mit Hort 
und Einfeldsporthalle an die Firma

David Wesser Elektroinstallationen
Hauptstraße 10b
08396 Oberwiera

zum Angebotspreis von 688.672,81 � 
(inkl. 19% Mehrwertsteuer) gemäß ge-
prüftem Angebot vom 30.09.2024 zu 
vergeben.

Der Gemeinderat ermächtigt den Bürger-
meister technisch notwendige Nachträge 
in einem Umfang von 10 % der Auf-
tragssumme für die Maßnahme zu beauf-
tragen. Der Gemeinderat ist engmaschig 
über eine entsprechende Beauftragung 
zu informieren.

8. Der Gemeinderat der Gemeinde Neu-
kirchen/Erzgeb. beschließt einstimmig 
die Leistungen für das 
LOS 050-2 Trockenbau zur Errichtung 

1.  Der Gemeinderat der Gemeinde Neukirchen/Erzgeb. beschließt die Annahme und Vermittlung von Geld- bzw. Sachspenden wie 
folgt: 
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Herzliche Einladung an alle Senioren

Ordnungsamt/Soziales

Liebe Senioren von Neukirchen und Adorf, 

das Jahr neigt sich dem Ende entgegen und wir möchten Sie ganz herzlich 
einladen, um uns gemeinsam auf die schöne Weihnachtszeit einzustimmen. 
Unsere diesjährige Weihnachtsfeier findet 

am Mittwoch, den 4. Dezember, um 14.30 Uhr
im Gasthof Adorf statt.  

Für die Neukirchner Gäste wird wieder ein Bus bereitstehen, der sie zum Gasthof 
Adorf und nach der Veranstaltung zurück nach Neukirchen bringt. Deshalb ist es 
erforderlich, dass Sie sich für die Weihnachtsfeier anmelden und uns mitteilen, 
an welcher Haltestelle Sie zusteigen möchten. Auch die Adorfer Senioren 
möchten sich bitte bei uns anmelden, damit wir entsprechend planen können. 

Anmeldungen werden ab sofort im Ordnungsamt der Gemeinde-
verwaltung Neukirchen telefonisch unter 
0371 / 27 10 214 oder 15 entgegengenommen. 

einer zweizügigen Grundschule mit Hort 
und Einfeldsporthalle an die Firma

Baugeschäft Uhle GmbH
Klaffenbacher Hauptstraße 111
09123 Chemnitz 

zum Angebotspreis von 622.858,89 � 
(inkl. 19% Mehrwertsteuer) gemäß ge-
prüftem Angebot vom 02.10.2024 zu 
vergeben.

Der Gemeinderat ermächtigt den Bürger-
meister technisch notwendige Nachträge 
in einem Umfang von 10 % der Auf-
tragssumme für die Maßnahme zu beauf-
tragen. Der Gemeinderat ist engmaschig 
über eine entsprechende Beauftragung 
zu informieren.

9. Der Gemeinderat der Gemeinde Neu-
kirchen/Erzgeb. beschließt einstimmig 
die Widmung der neu errichteten Straße 
„Erzgebirgsblick“ (gemäß Lageplan) im 
Gewerbegebiet.

10. Der Gemeinderat der Gemeinde Neu-
kirchen/Erzgeb. beschließt einstimmig 
die Widmung des neu errichteten Geh-
weges zwischen Südstraße und Erzge-
birgsblick (gemäß Lageplan) im Gewer-
begebiet.

11. Der Gemeinderat der Gemeinde Neu-
kirchen/Erzgeb. stimmt einstimmig der 
Fällung von
 - einer Eiche - Pfarrweg 4
 - einer Erle - Hauptstraße 22, zu.

12. Der Gemeinderat der Gemeinde Neu-
kirchen/Erzgeb. stimmt einstimmig dem 
Antrag auf Zuschuss zur Pflegemaß-
nahme für

 - eine Linde - Sonnenhang 2
 - eine Wildkirsche - Jahnstraße 10
 - eine Esche - Feldstraße 10-12 zu.

Die nächste Sitzung des Gemeinderates 
findet am Mittwoch, den 27.11.2024 
um 19.00 Uhr statt. 

Sascha Thamm
Bürgermeister

Aus der Gemeinderatssitzung vom 30.10.2024  Fortsetzung von Seite 3
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Liebe Adorferinnen und Adorfer,

wie Sie in den letzten beiden Amts-
blättern schon gelesen haben, werden 
sich in den nächsten Ausgaben die 
Ortschafträte einzeln vorstellen. Nach 
Rico Bochmann werde ich mich nun 
vorstellen.

Mein Name ist Jan Junghans und ich bin 
Jahrgang 1994. Wer die Amtsblätter auf-
merksam liest, wird feststellen, dass ich 
das jüngste Ortschaftsratsmitglied in 
dieser Wahlperiode bin.
Als gebürtiger Neukirchner zogen wir, 
meine Eltern, mein Bruder und ich 2003 
nach Adorf in unser 2002 fertiggestelltes 
Mehrfamilienhaus. Auch wenn ich noch 
keine 25 Jahre voll habe, um als 
„Hiesscher“ zu gelten, so wurden mir die 
„Oderfer“ Bräuche und Gepflogenheiten 
durch meinen Vater Rene Aurich beige-
bracht.
Ich besuchte unter anderem 2 Jahre den 
Grundschulhort in Adorf und die 5. bis 6. 
Klasse der damaligen Außenstelle Adorf 
der Mittelschule Neukirchen. Nach 
meinem Realschulabschluss lernte ich 
den Beruf des Werkstoffprüfers in der 
Qualitätsprüfung eines mittelständigen 
Stahlherstellers in Lugau/Erz. Mit Mitte 
20 krempelte ich mein Berufsleben 
nochmal um. Ich absolvierte eine Aus-
bildung zum Brandmeister bei Deutsch-
lands größtem zivilen Arbeitgeber. Nach 
unterschiedl ichen Dienstor ten in 
Deutschland wechselte ich Anfang 2024 

in eine aufstrebende sächsische Groß-
stadt und arbeite dort als Leitstellendis-
ponent bei der Feuerwehr.
Meine Faszination zur Feuerwehr ent-
wickelte sich bei der Jugendfeuerwehr 
und später bei der Einsatzabteilung 
unserer Freiwilligen Feuerwehr Adorf. 
Dort bin ich auch heute noch Einsatzkraft 
und man schenkt mir das Vertrauen, als 
Führungskraft tätig zu sein. Neben 
meinem Engagement bei der Feuerwehr 
bin ich beim Auf- und Abbau unserer 
Weihnachtspyramide dabei.
Wenn dann noch Zeit vorhanden ist, 
fahre ich Fahrrad, gehe auf Konzerte oder 
verreise sehr gern. Doch fand ich immer 
wieder zurück zwischen Würschnitztal 
und Ziegenschwanz.
Man schätzt an mir meine offene und 
immer gut gelaunte Art.
Ich danke allen Adorfer Bürgern und 
Bürgerinnen, die mir ihr Vertrauen ge-
schenkt haben und mich für die Wähler-
vereinigung „Wir für Adorf“ in den Ort-
schaftrat gewählt haben. Vieles wurde in 
den letzten Jahren in Adorf voran-
getrieben, aber auch in den nächsten 5 
Jahren steht noch vieles an bzw. wird 
noch viel Neues auf uns zukommen. Ich 
bin bereit, Probleme anzupacken und die 
lebenswerte Entwicklung unseres Orts-
teils Adorf weiter voran zu bringen.

Jan Jan Junghans

Vielen Dank Jan für diesen interessanten 
Einblick. Wollen wir hoffen, dass du 
dienstlich in Adorf wenig zu tun hast. Ein 
Fall für die Rettung ereignete sich hin-
gegen am 18.10.2024, den ich zufällig 
aus meinem Küchenfenster verfolgen 
durfte. Während des nachmittäglichen 
Berufsverkehrs hockte ein kleines 
schwärzliches Etwas auf dem mittig der 
Straße befindlichen Kanaldeckel an der 
Einmündung der Meinersdorfer Straße 
auf die Hauptstraße. Nachdem ich in 
meiner ersten Überlegung noch dachte 
„Igel oder Katze?“ und einen Multicar 
knapp ausweichen sah, kam bereits das 
nächste Fahrzeug, ein dunkler Caddy. 
Ohne zu zaudern hielt der Mann in 
Arbeitshosen an dieser unübersicht-
lichen, nicht gerade zum Parken ein-
ladenden Stelle an, stieg aus, ergriff das 
kleine Katzentier, setzte es in den 
Beifahrerraum und kümmerte sich. Der 
nachfolgende LKW-Fahrer konnte die 

beherzte Tat aus der Nähe verfolgen und 
wartete geduldig. Die ganze Sache 
dauerte keine zwei Minuten und war 
doch so wichtig. So schnell und so richtig 
zu reagieren - besser geht`s nicht.

Auch in unserer Dorfgemeinschaft ist 
agieren besser, als über Missstände nur 
zu schimpfen. Jedes Mitglied des Ort-
schaftsrates wird für Bürgeranliegen ein 
offenes Ohr haben, egal ob während 
eines Gespräches in alltäglicher Situation 
oder bei Ihrer Teilnahme an einer öffent-
lichen Sitzung unseres Gemiums.
Entscheidungen, die der Ortschaftsrat zu 
fällen hat, unterliegen aber immer dem 
geltenden Recht und sind ohne Ansehen 
der Person zu treffen. Das muss auch so 
sein, denn alles andere führt zum Chaos. 
Im besten Falle kann der Sachverhalt im 
Dialog geklärt werden. Daran ist allen 
Ortschaftsräten gelegen.

Das bereits über die Neukirchen-App 
mögliche Meldungsmanagement soll 
demnächt auch von der Homepage der 
Gemeinde aus möglich sein. So können 
ganz unkompliziert Mängel und wichtige 
Sachverhalte der Bürger an die Verwal-
tung gemeldet werden. Nutzen Sie gern 
auch diese digitale Möglichkeit zur Kon-
taktaufnahme.

Ein Thema der vergangenen Sitzung war 
unter anderem eine Bürgeranfrage, ob 
die früher vorhandene fußläufige Brücke 
über den Dorfbach im Bereich ehem. 
MTS/Siedlung wieder aktiviert werden 
kann. Der damals vorhandene Weg ver-
lief komplett über private Grundstücke, 
was heute natürlich ein großes Problem 
darstellt. Eine Aktivierung dieser fußläu-
figen Verbindung wird verworfen, zumal 
eine Brücke von der Straße Siedlung über 
den Bach zum Penny-Gelände vorhan-
den und als Alternative nutzbar ist.
Geprüft wird zudem, ob im unteren 
Ortsteil ein Kinderspielplatz geschaffen 
werden könnte. Hier wird der Ortschafts-
rat mit der Verwaltung im Gespräch 
bleiben.
Unbefriedigend ist auch der Zustand und 
die geringe Kapazität des öffentlichen 
Parkplatzes am Fußballplatz. Demnächst 
werden durch den Bauhof zur Schadens-
begrenzung die Schlaglöcher verfüllt. Die 
geringe Kapazität ist damit jedoch nicht 
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gelöst. Auch eine Beschilderung ist nicht 
sachdienlich und eine Lösung des 
Problems derzeit nicht in Sicht.
Ein recht großes Schadensbild ist leider 
auch am straßenbegleitenden Geländer 
entlang der Adorfer Hauptstraße/ Bach-
lauf zu verzeichnen. Über eine große 
Strecke ist das Metall an den Geländer-
füßen schlichtweg durchgerostet und 
durchlöchert. Früher oder später stellt 
das eine Unfallgefahr dar. Die Verwaltung 
wird das Landratsamt als Straßenbau-
lastträger informieren. Bis dahin sage ich 
Danke an den selbstlosen Anlieger, der in 
Eigenleistung das Problem bereits 
angegangen ist. Dies ist ebenfalls nicht 
selbstverständlich.

Die Ursache der ausgefallenen Straßen-
beleuchtung an der Klaffenbacher Straße 
konnte lokalisiert werden. Der Kabel-
schaden wurde im Bereich der Klaffen-

bacher Straße 21-23 gefunden. Eine 
Aufgrabung und eine Kabelreparatur 
schließen sich an.

Dem Ortschaftsrat liegen 50 Exemplare 
des Flyers „Gewässerunterhaltung und 
öffentlicher Hochwasserschutz in Sach-
sen“ vor. Ein wichtiger und interessanter 
Einblick für all jene, die am Gewässer 
anliegen. Die Flyer werden demnächst 
verteilt und ich würde mich freuen, wenn 
sich die Gewässeranlieger informieren, 
und vielleicht können damit einige Un-
klarheiten zu den Rechten und Pflichten 
der Anlieger beseitigt werden.
Im Rahmen des Kulturhauptstadt-Pro-
gramms besuchte uns der Kurator des 
Kunst- und Skulpturenweges Purple 
Path, Herr Alexander Ochs. Ziel der 
Aktion ist es, Chemnitz und die Partner-
kommunen im Umland durch Skulpturen 
und Installationen zu verbinden. In 

diesem Rahmen wurde neben vielen 
anderen Gemeinden bereits in Jahnsdorf 
die Gemeinschaftsbank eingeweiht. Da 
in Neukirchen der urspünglich vorge-
sehene Standort nicht geeignet ist, kam 
nunmehr die Grünfläche an „Prassers 
Kurve“ ins Gespräch. Wir dürfen ge-
spannt sein, ob sich auch der Ortsteil 
Adorf in den lila Pfad mit dem Standort 
eines Kunstwerkes einreihen wird.

Aus der Sitzung des Ortschaftsrates vom 
21.10.2024

Es wurden keine Beschlüsse gefasst.

Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates, 
zu der ich Sie herzlich einlade, findet am 
25.11.2024 um 19.00 Uhr in der 
Feuerwache Adorf statt.

Ihre Ortsvorsteherin, Simone Brodauf

Anmeldung unter: 
gemeinde@neukirchen-erzgebirge.de

Fortsetzung von Seite 5

14:00 Uhr 
Eröffnung des Weihnachtsmarktes 
durch den Bürgermeister und dem 

Feuerwehrmusikzug Neukirchen/Adorf

14:30 Uhr 
Chor Grundschule

15:15 Uhr 
Kindertanzprogramm

15:30 Uhr 
weihnachtlich buntes Programm 

mit der KiTa Pünktchen

16:00 Uhr 
Kindertanzprogramm

17:30 Uhr 
Talente der Soundgarage

18:30 Uhr 
Musik mit dem Feuerwehrmusikzug 

Neukirchen/Adorf

19:30 Uhr - 22 Uhr  
Apré-Ski mit DJ Erzbeat

Programm zum
Weihnachtsmarkt 

am 14.12.2024
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Informationen und Hinweise aus dem Ordnungsamt

Um Fahrzeugen und Personen ein gefahrloses Passieren von 
Straßen, Wegen und Plätzen zu ermöglichen, ist der jeweilige 
Lichtraum entsprechend frei zu halten. Über Gehwegen muss 
dabei eine lichte Höhe von mindestens 2,50 m und über 
Fahrbahnen eine lichte Höhe von mindestens 4,50 m einge-
halten werden. Der seitliche Verkehrsraum ist innerhalb von 
Ortsdurchfahrten in einer Breite von 0,75 m und außerhalb 
von Ortsdurchfahrten von 1,25 m freizuhalten.

Hecken, Sträucher und Bäume sowie sonstige Anpflanzungen 
dürfen nicht in der Weise angelegt oder unterhalten werden, 
dass sie in den öffentlichen Verkehrsraum eingreifen oder spä-
ter eingreifen können und dadurch die Sicherheit oder 
Leichtigkeit des Verkehrs beeinträchtigen oder sogar gefähr-
den. 

Es muss ganzjährig gewährleistet sein, dass das Lichtraum-
profil freigehalten wird, da zum Beispiel Müllfahrzeuge, 
Feuerwehr, Rettungswagen usw. sonst nicht ohne Beein-
trächtigungen ihre Arbeit durchführen können. Kommt ein 
durch einen in den Lichtraum hineinragenden oder hineinstür-
zenden Ast oder Baum ein Straßenbenutzer oder dessen Fahr-
zeug zu Schaden, ist der Eigentümer schadenersatzpflichtig. 

Alle Eigentümer von Anpflanzungen jeglicher Art werden gebe-
ten, durch Freischneiden des Lichtraumprofils einen verkehrs-
sicheren und gefahrenfreien Zustand der Straßen herzustel-
len. 

Diese Arbeiten sollten in der vegetationsfreien Zeit vom 
1. Oktober bis zum 28. Februar eines jeden Jahres durch-
geführt werden.

Für Fragen oder Hinweise stehe ich Ihnen gern zur Verfügung.

Lucien Linhart
Ordnungsamt

Pflicht zur Freihaltung des Lichtraumprofils an Straßen 

Straßenreinigung

Aus aktuellem Anlass weisen wir speziell auf die Thematik Straßenreinigung 
in unserer Gemeindesatzung über die Straßenreinigung und Winterdienst hin.
Die vollständige Satzung finden Sie unter:
https://neukirchen-erzgebirge.de/wordpress/wp-content/uploads/Satzung_Straßenreinigung-und-Winterdienst.pdf

§ 1 Abs. 1 Die Verpflichtung zur Reinigung öffentlicher Straßen nach § 51 Abs. 1 - 3 SächsStrG wird nach Maßgabe der folgenden 
Bestimmungen auf die Eigentümer und Besitzer der durch öffentliche Straßen erschlossenen bebauten und unbebauten Grund-
stücke (Verpflichtete) übertragen.

§ 5 Abs. 1 Die Straßen sind regelmäßig und so zu reinigen, dass eine Störung der öffentlichen Sicherheit oder Ordnung, insbesonde-
re einer Gesundheitsgefährdung infolge Verunreinigung der Straße durch Benutzung oder durch Witterungseinflüsse vermieden 
oder beseitigt wird. Die ordnungsgemäße Reinigung umfasst das Beseitigen von Fremdkörpern, Glas, Schmutz, Laub, Unkraut 
sowie Wildwuchs und Verunreinigungen aller Art.

§ 6 Abs. 1 Die zu reinigende Fläche erstreckt sich vom Grundstück aus - in der Breite, in der es zu einer oder mehreren Straßen hin 
liegt - bis zur Mitte der Fahrbahn. Bei Eckgrundstücken vergrößert sich die Reinigungsfläche bis zum Schnittpunkt der Fahrbahn-
mitten.

Schließzeit der Gemeindeverwaltung Neukirchen/Erzgeb.

Am 23.12.2024 und am 03.01.25 bleibt die Gemeindeverwaltung Neukirchen/Erzgeb. inkl. Bibliothek geschlossen.

Wencke Muthmann-Anke, Leiterin Hauptamt 



8

Informationen aus dem Rathaus

www.neukirchen-erzgebirge.de



9amtlicher Teil

Amtsblatt Neukirchen/Erzgeb. mit Ortsteil Adorf 11/2024



10

Informationen aus dem Rathaus

www.neukirchen-erzgebirge.de



11amtlicher Teil

Amtsblatt Neukirchen/Erzgeb. mit Ortsteil Adorf 11/2024



12 www.neukirchen-erzgebirge.de

Babyglück / Jubilare / Statistiken / Informationen

23.11.24  15 - 18.00 Uhr im NETZ-Werk
 2. Neukirchener  Weihnachtströdel  

Veranstaltungen des Heimat- und Geschichtsvereins:

16.11.24 17.00 Uhr in der Neukirchner Kirche 
 2. Neukirchener Kirchner Konzert

19.11.24  19.00 Uhr in der Aula der Oberschule 
 Potpourri - Filme aus DDR Zeiten über 
 Neukirchen

Bevorstehende Veranstaltungen in Neukirchen und Adorf

Eltern: 
Olivia und Christian Münzner, 
Neukirchen/Erzgeb. 

MIA OLIVIA MÜNZNER
geb. am 14. September 2024

30.11.24  16.00 Uhr 7. Neukirchener Schwibbogenfest 

01.12.24 Mannl-Marsch und Pyramidenfest VOH Adorf

14.12.24 Weihnachtsmarkt Neukirchen

Veranstaltung der Ü60 Initiative:

21.11.24  15.00 Uhr Cafeteria der Seniorenresidenz 
 „Erzgebirgsblick“ 
 Vortrag zum Thema  Vorsorge

Wir gratulieren zur Geburt Ihres Kindes

Eltern: 
Lisa Wohlrabe und Marcel Kwas
Neukirchen/Erzgeb.

NOAH KWAS
geb. am 4. Oktober 2024

Eltern: 
Antonia Ringel und Steve Gruner, 
Neukirchen/Erzgeb. 

LUCA RINGEL
geb. am 02. Oktober 2024

im November

st
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ck
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Herr MANFRED WALTHER
am 17. November 2024
zum 91. GEBURTSTAG

Neukirchen/Erzgeb.

Herr JOACHIM SCHOTT 
am 14. November 2024
zum 92. GEBURTSTAG

Neukirchen/Erzgeb.

Herr EBERHARD SCHÖNHERR
am 2. November 2024
zum 75. GEBURTSTAG

Neukirchen/Erzgeb.

Herr JOCHEN RÜMMLER
am 30. November 2024
zum 70. GEBURTSTAG

Neukirchen/Erzgeb.
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MITNETZ STROM
0800 2 30 50 70

Bereitschaftsdienst
Trinkwasser

Tel.: 03763/405 405

www.rzv-glauchau.de

Regionaler Zweckverband
Wasserversorgung
Bereich Lugau-Glauchau

Schiedsstelle Neukirchen
Die Schiedsstelle Neukirchen ist im Haus der Vereine,
Chemnitzer Straße 28 in 09221 Neukirchen/Erzgeb.

eingerichtet. 
Friedensrichter der Gemeinde Neukirchen/Erzgeb. 

ist Herr Bodo von Wenckstern.

Die Schiedsstelle ist nur noch per Post 
oder per Mail zu erreichen!

Per Post:
Schiedsstelle der Gemeinde Neukirchen/Erzgeb.

Friedensrichter - persönlich -
Hauptstraße 77, 09221 Neukirchen/Erzgeb.

Per Mail:
An gemeinde@neukirchen-erzgebirge.de

mit der Bitte um Kontaktaufnahme und ohne 
Schilderung des Anliegens. Wir leiten die Mail 

dann weiter und Herr von Wenckstern wird
sich mit Ihnen in Verbindung setzen.

 Telefon-
seelsorge: 

anonym 
gebührenfrei

und rund um die Uhr

0800-

1110111

oder

1110222

MITNETZ STROM
0800 2 30 50 70

Bereitschaftsdienst
Trinkwasser

Tel.: 03763/405 405

www.rzv-glauchau.de

Regionaler Zweckverband
Wasserversorgung
Bereich Lugau-Glauchau

Schiedsstelle Neukirchen
Die Schiedsstelle Neukirchen ist im Haus der Vereine,
Chemnitzer Straße 28 in 09221 Neukirchen/Erzgeb.

eingerichtet. 
Friedensrichter der Gemeinde Neukirchen/Erzgeb. 

ist Herr Bodo von Wenckstern.

Die Schiedsstelle ist nur noch per Post 
oder per Mail zu erreichen!

Per Post:
Schiedsstelle der Gemeinde Neukirchen/Erzgeb.

Friedensrichter - persönlich -
Hauptstraße 77, 09221 Neukirchen/Erzgeb.

Per Mail:
An gemeinde@neukirchen-erzgebirge.de

mit der Bitte um Kontaktaufnahme und ohne 
Schilderung des Anliegens. Wir leiten die Mail 

dann weiter und Herr von Wenckstern wird
sich mit Ihnen in Verbindung setzen.

 Telefon-
seelsorge: 

anonym 
gebührenfrei

und rund um die Uhr

0800-

1110111

oder

1110222

Polizeihauptmeister Rei führt an folgenden Tagen Bürgersprechstunden durch:

SPRECHZEITEN DES BÜRGERPOLIZISTEN 

GEMEINDEVERWALTUNG
Mo. 9 - 12 Uhr
Di. 9 - 12 Uhr und 13 - 16 Uhr
Mi.  geschlossen
Do. 9 - 12 Uhr und 13 - 18 Uhr
Fr.  geschlossen

EINWOHNERMELDEAMT
Mo. 9 - 12 Uhr
Di. 9 - 12 Uhr und 13 - 18 Uhr
Mi.  geschlossen
Do. 9 - 12 Uhr und 13 - 18 Uhr
Fr.  geschlossen

ÖFFNUNGSZEITEN DER GEMEINDEVERWALTUNG

Polizeihauptmeister Rei führt an folgenden Tagen Bürgersprechstunden durch:

Für dringende Belange können Sie sich telefonisch unter der Rufnummer 
0162 / 24 34 981 mit Herrn Rei in Verbindung setzen.

SPRECHZEITEN DES BÜRGERPOLIZISTEN 

GEMEINDEVERWALTUNG
Mo. 9 - 12 Uhr
Di. 9 - 12 Uhr und 13 - 16 Uhr
Mi.  geschlossen
Do. 9 - 12 Uhr und 13 - 18 Uhr
Fr.  geschlossen

EINWOHNERMELDEAMT
Mo. 9 - 12 Uhr
Di. 9 - 12 Uhr und 13 - 18 Uhr
Mi.  geschlossen
Do. 9 - 12 Uhr und 13 - 18 Uhr
Fr.  geschlossen

ÖFFNUNGSZEITEN DER GEMEINDEVERWALTUNG

14.11.2024   16.00 - 18.00 Uhr Rathaus Neukirchen  Zimmer 10

28.11.2024   16.00 - 18.00 Uhr Rathaus Neukirchen  Zimmer 10

05.12.2024  16.00 - 18.00 Uhr im Haus der Vereine Adorf 1. Etage 

Bevölkerungsstatistik Stand August 2023

Stand 01.08.2023

Geburten

Sterbefälle

Zuzüge

Wegzüge

Stand 31.08.2023

5.287

3

-2

17

-16

5.289

1.608

2

-1

1

-1

1.609

6.895

5

-3

18

-17

6.898

Neukirchen Adorf Gesamtgemeinde

Bevölkerungsstatistik Stand September 2024

Stand 01.09.2024

Geburten

Sterbefälle

Zuzüge

Wegzüge

Stand 30.09.2024

5.316

3

-6

24

-21

5.316

1.598

0

0

4

-7

1.595

6.914

3

-6

28

-28

6.911

Neukirchen Adorf Gesamtgemeinde

Statistiken, wichtige Telefonnummern

mailto:gemeinde@neukirchen-erzgebirge.de
mailto:gemeinde@neukirchen-erzgebirge.de
mailto:gemeinde@neukirchen-erzgebirge.de
mailto:gemeinde@neukirchen-erzgebirge.de
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Tel. 0371 / 27 10 236
bibliothek@neukirchen-erzgebirge.de

Montag:
Projekt- und Veranstaltungstag
Dienstag:
9.00 - 12.00 Uhr / 13.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag:
9.00 - 12.00 Uhr / 13.00 - 18.00 Uhr Weitere Informationen finden Sie

natürlich auch auf der Homepage
www.neukirchen-erzgebirge.de/
wordpress/einrichtungen/bibliothek/

ÖFFNUNGSZEITEN BIBLIOTHEK BIBLIOTHEK ONLINE

Bitte nutzen Sie 

die offiziellen

SocialMedia-Kanäle

der Gemeinde.

Veranstaltungen in der Bibliothek

Termine und Veranstaltungen der Bibliothek

Für die Zukunft gibt es auch schon wieder viele Ziele, hierzu noch ein paar 
Stichworte:

• Wir haben zwei Werkstätten gefunden, die aus Holz Nähmaschinen-Gestelle 
für 35 Dollar fertigen, das heißt für uns, in Zukunft schicken wir nur noch die 
reinen Nähmaschinen und sparen Platz und Gewicht. 

• Medizin und Nahrungsergänzungsmittel werden weiterhin dringend benötigt, 
diese schicken wir über unseren Kontakt wieder per Luftfracht.

• Einen neuen Versuch starten wir mit den genähten Taschen aus den Werk-
stätten, diese könnt Ihr gerne erwerben, das Geld davon geht ins Projekt. 

• Es gibt natürlich noch mehr Ziele, z.B. zum Thema Solaranlage, doch aktuell 
beobachten wir erstmal.

• Auch der LO war ein Segen sowohl für die Menschen als auch für den LO, für 
die Zukunft suchen wir alte Kleinbusse mit Allrad.

Asante sana - Vielen lieben Dank auf Suaheli

Freuen wir uns wieder auf einen spannenden Reisevortrag mit Tine Lickert & Jörg 
Lehmann

Der Eintritt ist frei - über eine Spende für unsere Projekte würden wir uns sehr freuen.
Anmeldungen dafür in der Bibliothek oder unter bibliothek@neukirchen-erzgebirge.de

Lieber Nikolaus, vom Nordpol

wir verbringen in der Bibliothek Neukirchen einen schönen Nachmittag mit ganz viel 
Bastelspaß und schönen Geschichten rund um deinen großen Tag.

Wir werden Bilder ausmalen und über Kamishibai eine Bilderbuchgeschichte anhören.
Dabei wollen wir singen, fröhlich sein und die ein oder andere Leckerei naschen.
Nun freuen wir uns auf diese gemütlichen Stunden. 

Zeit: 16 - 18 Uhr

Wer möchte, kann sein eigenes Nikolausbild, Gedicht oder Geschichte mitbringen. Dafür kann sich ein kleines 
Dankeschön - Präsent ausgesucht werden.

Wir hoffen, dass wir alle lieb waren und du uns früh die geputzten Schühchen füllst.
Nun lasst uns fröhlich sein und feiern.

 6. Dezember 2024 - Nikolaus

mailto:bibliothek@neukirchen-erzgebirge.de
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Tag des Vorlesens am 15.11.2024 
in der Bibliothek Neukirchen

Zu Besuch
Tiana, unser neuer „Vorlesehund“ 
für die Bibliothek

z

Thema
Tiergeschichten

z

Ablauf
Zuerst wird Euch vorgelesen, danach dürft 
Ihr selbst Tiana eure Geschichte vorlesen.

z

Zusatz
Bitte bringt euch Sitzkissen oder Decke mit, 
gerne auch eure selbstverfassten Texte. 
Heute habt ihr die Möglichkeit, sie vorzulesen

z

Beginn: 17 Uhr      Ende: 18 Uhr
Tiana will dann in ihr Körbchen

Zur Beachtung!
Ich bitte um Voranmeldung und begrenze die Teilnehmerzahl.

Mindestalter: 6 Jahre
Denken Sie bitte an eine mögliche Tierhaarallergie, obwohl Tiana 
nicht haart. Bitte seid sanft und vorsichtig im Umgang mit Tiana. 

 

 

 

Wir beide freuen uns auf 
euren Besuch in der Bibliothek

Anerkennungsurkunde

hat es in die Endrunde der letzten drei Biblio-
theken für die Auszeichnung der Bibliothek des 
Jahres in kleinen Kommunen und Regionen 
2024 geschafft!

Die Deutsche Telekom Stiftung und der Deut-
sche Bibliotheksverband sind beeindruckt, 
mit wie viel Engagement die Gemeinde-
bibliothek Neukirchen/Erzgebirge ein 
Zentrum für bürgerschaftliches Engagement 
geschaffen hat. Sie ist ein gelungenes 
Beispiel, wie eine Bibliothek allen 
Bürger*innen Partizipation ermöglicht und 
sie für ganz unterschiedliche Veran-
staltungsformate begeistern kann. Egal ob 
Literaturstammtisch, Beautynachmittag 
oder „Natural Bodybuilding“, als Dritter 
Ort hat sich die Gemeindebibliothek 
nachhaltig in der Stadt und der Region 
positioniert.

Bonn und Berlin, 24.09.2024

Die  Gemeindebibliothek Neukirchen / Erzgeb.

Einladung zur 
Buchlesung in die

Gemeindebibliothek 
Neukirchen

Zu Gast:
René Seidenglanz 
KALTENHAIDE 

Der Erzgebirgskrimi 

Lesung am 29.11.2024

KALTENHAIDE ist der zweite 
Band der Buchreihe „Erzgebirgs-
krimi“, die zusammen mit der 
gleichnamigen Sendereihe im ZDF 
dem Erzgebirge seinen verdienten 
Platz in der deutschen Krimiland-
schaft erobert hat. Authentisch, 
intensiv und hochspannend.

Darum geht es:
Nachkriegszeit im Erzgebirge. Eine 
Lichtung im Wald, ein verwaister 
Geigenkasten - und darin ein 
menschliches Herz. Bald wird klar: 
In den Wäldern wütet ein Serien-
mörder. Über siebzig Jahre später 
taucht die damals verschwundene 
Geige wieder auf, und das abge-
legene Bergdorf Kaltenhaide wird 
erneut von geheimnisvollen 
Morden erschüttert. Das Böse ist 
immer noch da, es war nie ver-
schwunden. Außenseiterin Sascha 
Berghaus ist die Einzige, die das 
Geflecht aus Hass und Lügen 
durchdringen kann.

Seien Sie gespannt und freuen Sie 
sich auf einen mörderischen Abend 

in Ihrer Bibliothek Neukirchen

Anmeldungen bitte vor Ort oder 
über bibliothek@neukirchen-

erzgebirge.de
Beginn: 18 Uhr

Der Eintritt beträgt 5 Euro.

mailto:bibliothek@neukirchen-erzgebirge.de
mailto:bibliothek@neukirchen-erzgebirge.de
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Bibliothek / Information des Landkreis Zwickau

K R E A T I V T R E F F E N 

 

am 7. Dezember 2024 

in der Bibliothek Neukirchen

von bis10  12 Uhr

 Frauen stellen ihr handwerkliches Können bzw. Hobby vor. Jede/r ist herzlich eingeladen, 

den Frauen über die Schulter zu schauen und sie beantworten Ihre Fragen. Sie bekommen 

sicher Tipps & Tricks. Es wird Schauvorführungen vom Häkeln, Klöppeln, Malen und 

Schneidern geben. Vielleicht finden Sie ja Anregungen für ein eigenes Hobby.

Wer selbst noch etwas vorstellen möchte, kann sich dafür gerne in der Bibliothek oder 

online unter  anmelden.bibliothek@neukirchen-erzgebirge.de

Wir freuen uns auf zahlreiche Gäste.

Getränke reichen wir 

auch, passend zur 

Jahreszeit:  

Tee, Kaffee, Glühwein 

oder Grog.

Kommen Sie vorbei & 

schauen Sie zu.

Lernen Sie unsere 

schöne Bibliothek ganz 

ungezwungen kennen.

„Die Bibliotheken sind das Gedächtnis der Menschheit, die Brücken 

aus der Vergangenheit in die Zukunft, die Grundlagen und 

Instrumente der wissenschaftlichen Forschung, 

wie der beruflichen und allgemeinen Bildung, die Stätten 

staats- und weltbürgerlicher Erziehung, eine geistige Heimat 

für die suchenden Menschen unserer Tage.“
Wilhelm Hoffmann,
1. deutscher Bibliothekar 1901–1986

„

mailto:bibliothek@neukirchen-erzgebirge.de
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Der hier gemäß Zweckvereinbarung vom 20.12.2011 für die Aufgaben der Flurbereinigungsbehörde und der oberen Flurbereinigungsbehörde 
zuständige Landkreis Zwickau, Amt für Ländliche Entwicklung und Vermessung, lädt alle Eigentümer der zum Flurbereinigungsgebiet gehörenden 
Grundstücke, Erbbauberechtigten und Eigentümer von selbständigem Eigentum an Gebäuden, die unter das Sachenrechtsbereinigungsgesetz 
fallen, ein zu einer

Öffentlichen Teilnehmerversammlung
zur Wahl des Vorstandes der Teilnehmergemeinschaft

  Ort: Verwaltungsgebäude der Wirtschaftshof Sachsenland AG
   Limbacher Straße 86
   09247 Chemnitz

  Datum: Donnerstag, den 12.12.2024
  Uhrzeit: 18:00 Uhr

Tagesordnung: 1. Erläuterung der Aufgaben des Vorstandes und des Wahlverfahrens
  2. Wahl ehrenamtlicher Vorstandsmitglieder und ihrer Stellvertreter
  3. Allgemeine Aussprache

Der Vorstand führt die Geschäfte der Teilnehmergemeinschaft. Er soll das volle Vertrauen der Teilnehmer besitzen und deren Belange bestmöglich 
vertreten. Wünschenswert ist deshalb, dass sich möglichst viele Teilnehmer an der Wahl des Vorstandes beteiligen.
 
Der Landkreis Zwickau, Amt für Ländliche Entwicklung und Vermessung, hat die Zahl der zu wählenden Mitglieder des Vorstandes und deren 
Stellvertreter auf je 4 festgesetzt. Jeder stimmberechtigte Teilnehmer oder Bevollmächtigte kann somit als Mitglied und Stellvertreter insgesamt 8 
Personen in den Vorstand wählen.

Es werden alle Eigentümer und sonstigen Interessierten gebeten, sich aktiv in das Flurbereinigungsverfahren einzubringen und sich als 
Kandidat für den Vorstand zur Verfügung zu stellen.

Bitte melden Sie sich dazu beim Landkreis Zwickau, Amt für Ländliche Entwicklung und Vermessung, Gerhart-Hauptmann-Weg 1, 08371 
Glauchau, oder telefonisch unter 0375-4402-25601 bzw. 0375-4402-25649, alternativ auch per Email unter ale@landkreis-zwickau.de.

Wahlberechtigt sind nur die Teilnehmer. Teilnehmer sind die Eigentümer der zum Verfahrensgebiet gehörenden Grundstücke und Erbbaube-
rechtigte, die den Eigentümern gleichstehen (§ 10 Nr. 1 FlurbG). Die Eigentümer von selbständigem Eigentum an Gebäuden, die dem Sachen-
rechtsbereinigungsgesetz unterliegen, sind den Grundstückseigentümern bzw. Erbbauberechtigten ebenfalls gleichgestellt.

Jeder Teilnehmer hat eine Stimme; gemeinschaftliche Eigentümer gelten als ein Teilnehmer. Einigen sich gemeinschaftliche Eigentümer nicht 
über die Stimmabgabe, so müssen sie von der Wahl ausgeschlossen werden.

Die Vertretung durch Bevollmächtigte ist zulässig. Bevollmächtigte haben sich in der Versammlung durch eine schriftliche Vollmacht auszu-
weisen. Zu beachten ist jedoch, dass nach § 21 Abs. 3 FlurbG im Wahltermin jeder Teilnehmer oder Bevollmächtigte nur eine Stimme hat, auch 
wenn er mehrere Teilnehmer vertritt. Teilnehmer, die nicht selbst in der Wahlversammlung anwesend sein können, werden daher zweckmäßig eine 
Person bevollmächtigen, die nicht selbst als Teilnehmer stimmberechtigt ist. Teilnehmer, die bei der Wahl abwesend sind und nicht vertreten 
werden, können ihre Stimme nachträglich nicht mehr geltend machen.

Die zu wählenden Mitglieder des Vorstandes und ihre Stellvertreter werden von den im Wahltermin anwesenden Teilnehmern oder Bevoll-
mächtigten gewählt. Gewählt sind diejenigen, welche die meisten Stimmen erhalten.

Die Mitglieder des Vorstandes und ihre Stellvertreter arbeiten ehrenamtlich. Für die Tätigkeit erhalten sie eine Entschädigung für Zeitversäumnis 
und Aufwand.

Glauchau, den 23.Oktober 2024

gez.Zöllner, Stv. Amtsleiterin

 Bekanntmachung und Ladung

LANDRATSAMT
AMT FÜR LÄNDLICHE ENTWICKLUNG 
UND VERMESSUNG
Obere Flurbereinigungsbehörde

Landkreis:   kreisfreie Stadt Chemnitz
Gemarkung:   Niederrabenstein, Rottluff, Röhrsdorf

Flurbereinigungsverfahren Rottluff



Das Jahr 2026 scheint noch weit weg aber 
wir wissen ja alle, wie schnell die Zeit ver-
geht.
Im Juni 2026 wird es 150 Jahre her sein, 
das eine erste Freiwilligenwehr in Adorf 
gegründet wurde.

Das Feuerlöschwesen in Adorf geht bis ins 
18. Jahrhundert zurück. Lose Gruppen, 
meist Bauern, gingen mit Löscheimern zu 
Werke, wenn ein Feuer im Ort ausbrach. 
1846 wurde eine erste Feuerspritze ange-
schafft und der Ortsrichter stellte eine 
Pflichtfeuerwehr auf. Eine kleine Schaar, 
welche aus Mitgliedern des Turnvereins 
bestand, fand sich Ende der 1840er Jahre 
zu einer Löscheinheit zusammen. Eine 
richtige Freiwillige Feuerwehr, wie wir sie 
heute kennen, war das natürlich noch nicht.
In den 1860er Jahren erfolgten durch die 
sächsische Landesregierung an die Ge-
meinden Erlasse und Forderungen, dass 
„reguläre“ Feuerwehren, die nach Gesetzen 
und Statuten handeln, aufgestellt und 
ausgerüstet werden müssen. Doch nicht in 
jeder Kommune kamen die Verordnungen 
gut an, waren sie doch mit Aufwand und 
Kosten verbunden.
So dauerte es in Adorf bis ins Jahr 1874, 
dass man sich im Gemeinderat mit der 
Bildung einer Freiwilligen Feuerwehr be-

schäftigte. Es sollte aber noch bis zum Mai 
1876 dauern, bis unter dem Hauptmann 
August Müller, in Adorf als „Brunnenbauer 
August“ oder „Brunnenbauer Müller“ be-
kannt, eine nach Recht und Gesetzen 
handelnde Wehr gebildet wurde. Im Juni 
des Jahres wurden seitens der Amtshaupt-
mannschaft Chemnitz dann auch alle 
Satzungen und Statute bestätigt - das war 
der Start für eine bis in den Gegenwart 
durchgängig währende ehrenamtliche Ge-
meinschaft.
Die Feuerwehr Adorf darf also zu Recht im 
Jahr 2026 ihr 150jähriges Bestehen feiern, 
welches mit dem 10. Floriansfest einher-
gehen wird. Dieses soll vom 12. bis 14. 
Juni 2026 stattfinden. Die Vorbereitungen 
dafür laufen bereits.

Im Zuge der Jahrfeier möchten wir auch 
eine Chronik entstehen lassen. Viele Doku-
mente, Bilder und Berichte liegen uns vor, 
dennoch gilt es, historische Lücken zu 
schließen. Wie wir in den letzten Jahren 
öfter festgestellt haben, schlummern in 
Schubläden, in Kisten auf den Dachböden 
oder in Kellern alte „Zeitzeugen“, die für 
den oder die Besitzer vielleicht nicht viel-
sagend sind aber für uns wertvolle Infor-
mationen enthalten. Daher möchten wir 
alle Einwohnerinnen und Einwohner herz-
lich bitten: Sollten Sie über Dokumente, 
Fotos oder anderweitige Dinge über die 
Adorfer Feuerwehr verfügen oder diese 
Dinge mit der Wehr in Verbindung stehen, 
bitte wir Sie, uns diese zukommen zu 
lassen. Wir freuen uns auch über noch so 
kleine Fakten, die eventuell noch mehr 
Licht in unsere Vergangenheit bringen 
können. Gern fertigen wir Kopien oder 
Digitalisierungen.
Sie können sich per Email unter  
info@feuerwehr-adorf.de an uns wenden, 
sprechen Sie bitte die Wehrleitung um Rico 

Feuerwehr Adorf mit Steiger, Signalisten und pferdegezogener Handdruckspritze vor der Schule, 1906

Adorfer Kameraden am Steigerturm 
in Jahnsdorf, 1899

Die Wehrleitung der Feuerwehr Adorf sowie 
der Vorstand des Feuerwehrfördervereins Adorf
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Information der Feuerwehr / Vereinsleben

Bochmann und Stefan Grabner sowie 
unsere Vereinsvorstände Marco Käbe und 
Thomas Michel an. Auch andere Mitglieder 
unserer Wehr und des Vereins nehmen 
Hinweise gern entgegen.
Auch über die Gemeindeverwaltung ist das 
möglich. Die Kontakte werden dann herge-
stellt bzw. Telefonnummern übermittelt. 

Wir danken Ihnen herzlich.

Werner Uhle an der 
Tragkraftspritze, 1951
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Der Heimat- und Geschichtsverein Neukirchen informiert

Zur Erinnerung an die Musikerpersönlichkeit Theodor Kirchner, hier in Neukirchen 1823 geboren, 
findet am Samstag, 16. November 2024, ab 17.00 Uhr in der Kirche Neukirchen das 2. Ge-
denkkonzert statt. Wir hören die Orgel mit Werken von Kirchner und seinen Zeitgenossen Felix-
Mendelssohn-Bartholdy und Clara Schumann. Der Kirchenchor Neukirchen-Adorf intoniert Chor-
musik von Johannes Brahms und Robert Schumann.
Die Moderation übernimmt Prof. em. Christian Kluttig aus Dresden. Gäste sind herzlichst eingela-
den, der Eintritt ist frei. Um eine Spende wird gebeten. Die Veranstaltung wird gemeinsam vom 
Heimat- und Geschichtsverein Neukirchen und der Kirche Neukirchen organisiert und durchgeführt.

2. Theodor-Kirchner-Gedenkkonzert am Samstag, 16. November 2024

Rolf Schmalfuß
Verantw. für Öffentlichkeitsarbeit
im HGV Neukirchen

Theodor Kirchner

Film- und Fotovorträge am Dienstag, 19. November 2024 in der Aula der Oberschule
Der Heimat- und Geschichtsverein Neukirchen hat aus verschiedenen Nachlässen und Schenkungen, die das Archivgut des Vereins 
weiter vervollständigen, mehrere Filme aus der Historie des Ortes digitalisieren lassen und wird nun einige Filmdokumente dazu 
zeigen. Dabei geht es um ein Fußball-Freundschaftsspiel gegen eine Mannschaft aus Lemgo in den 1950er Jahren, eine 
Auszeichnungsveranstaltung im Krystallpalast Klaffenbach, eine Modenschau und die Darstellung der Jungen Verkehrshelfer mit 
dem ABV in Aktion. Zudem zeigt der Vorsitzende Jürgen Beyer weitere noch nicht öffentlich präsentierte Aufnahmen zur jüngeren 
Geschichte des Ortes. Die Vortragsveranstaltung beginnt 19.00 Uhr, der Eintritt ist frei

Neukirchener Heimatblätter Heft 15, Mitteilungen des Heimat- und Geschichtsvereins Neukirchen

Wieder ist ein neues Heft dieser Fortsetzungsreihe zur Heimat- und Regionalgeschichte fertigge-
stellt. Zum Inhalt sei folgende Themenübersicht bereits hier dargestellt: 

 • Achtmal Neukirchen in Sachsen - Erkundungen zum Wissen über ihre Besiedlung
 • Die Gefallenen des I. Weltkrieges 1914 -1918 aus Neukirchen
 • Die Eisenbahnstrecke Chemnitz - Stollberg
 • Paul und Heinrich Gröbels Spuren in Neukirchen
 • Die Gartenstadt - eine der ersten Wohnungsbaugenossenschaften in Sachsen
 • Mutmaßungen zur Entwicklung der Siedlungsstruktur in Sachsen
 • Das Mahnmal am Hutholz

Das Heft wird wieder über 60 Seiten Umfang haben und in den bekannten Ausgabestellen zur 
Verfügung stehen. Wir wissen ja, dass alles etwas teurer geworden ist in der jüngeren Ver-
gangenheit. Leider musste der Verein sich auch entschließen, den Preis für das Mitteilungsheft 
von 3,50 � auf 4,00 � anzuheben, um die Erstellungskosten für die Auflage zu erwirtschaften. 
Dabei arbeiten die Autoren wie gehabt ehrenamtlich, aber die Druckkosten sind eben deutlich 
gestiegen und das geht an uns nicht spurlos vorbei. Wir hoffen dennoch, dass die Akzeptanz für 
das Mitteilungsheft dadurch nicht beeinträchtigt wird.

Auch in diesem Jahr ist erneut ein neuer   durch Ortskalender von Neukirchen für 2025
den Heimat- und Geschichtsverein Neukirchen erarbeitet worden. 

Der Kalender enthält wieder Fotos von „damals und heute” zu Orts- und Straßen-
ansichten, Gebäuden, Fahrzeugen sowie ehemaligen Firmen in Neukirchen.

Schwibbogenfest 2024

Käuflich zu erwerben 
sind diese Kalender in 
einer liminierten Auf-
lage  in den ab sofort
Geschäften:

  - Apotheke „Am Stern“

  - Bäckerei Weise

  - Bäckerei Langrzik

  - Postagentur im
    PENNY-Markt

  - Postagentur an der
    Shell-Tankstelle

  - Design-Agentur Otto

Axel Otto
Mitglied im HGV Neukirchen

Ortskalender 2025 „Neukirchen damals und heute“

Wieder ist ein Jahr fast vorbei und die 
Weihnachtszeit wirft ihre Schatten vor-
aus. In altbekannter und bewährter Form 
führt der Heimat- und Geschichtsverein 
Neukirchen am

Samstag, 30. November 2024, 
17.00 Uhr 

das diesjährige Schwibbogenfest durch. 
Es heißt dann wieder „Licht an …“ und 
unser Bogen am Sternplatz leuchtet bis 
ins neue Jahr. Auch die Lichterhäuser 
werden wieder aufgestellt sein. Bereits 
ab 16.00 Uhr ist für Imbiss und Ge-
tränke gesorgt und es spielt die Weih-
nachtsmusik in der Ortsmitte. Alle Be-
wohnerinnen und Bewohner von Neukir-
chen sind zum Feiern eingeladen.
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Ländliches Leben in Adorf 2024

Im Jahr 2012 brachte unser Verein für Orts- 
und Heimatgeschichte Adorf/Erzgeb. ein 
Buch über das ländliche Leben in Adorf 
heraus. Wir betrachteten damals die Zeit bis 
etwa zur Jahrtausendwende. Nun ist seitdem 
wieder ein Viertel Jahrhundert vergangen. In 
dieser vergangenen Epoche gab es merkliche 
Zäsuren und unabänderliche Herausforder-
ungen, die hier ausgeführt werden.

Im September 2024 erhielten die Gemeinden 
Jahnsdorf und Neukirchen eine Auszeichnung 
im „Europäischen Dorfwettbewerb - Lust auf 
Zukunft“, eine verdiente Anerkennung für die 
Erfolge. Aber gleichzeitig ist es ein Ansporn in 
unseren Orten „neben den Gefahren auch die 
Chancen zu erkennen und zu nutzen“, um 
unseren Lebensraum zu gestalten. Ziel muss 
es bleiben, die Lebensqualität im Dorf zu 
erhalten und zu verbessern. Dabei stehen 
Wohn-, Arbeits- und Sozialraum im Blickfeld 
aller Bemühungen.

Die Landwirtschaft als Arbeitsraum, bedarf 
einer genaueren Betrachtung.

Seit 800 Jahren prägte die Orte unserer 
Gegend das bäuerliche Leben. In den letzten 

70 Jahren veränderten sich diese Verhält-
nisse stark. Die engen Beziehungen der 
Dorfbevölkerung zu den Bauern, vor allem 
zwecks Mitarbeit und damit verbundener 
Nahrungsversorgung, sind längst aufgelöst. 
Bei den Nachfahren der bäuerlichen Familien 
ist die Verbindung von Wohnen im Bauerngut, 
von Tierhaltung auf dem Hof und der Bewirt-
schaftung angrenzender Felder kaum noch 
vorhanden. Die Gehöfte sind zu Wohnungen 
oder Gewerberäumen umgestaltet worden. 
Die Grundeigentümer treten heute als Ver-
pächter auf. Das Familieneinkommen der Hof-
bewohner wird meist außerhalb von Haus und 
Hof verdient. Existenzsicherung und Selbst-
versorgung mit landwirtschaftlichen Erzeug-
nissen vom Hof, wie früher für Bauernfamilien 
typisch, sind kaum noch notwendig.

In unserem Ort stellt sich die Situation im 
Herbst 2024 folgendermaßen dar: Die 
Techno-Farm und Service GmbH Adorf 
besteht seit 1992 als multifunktioneller 
Agrarbetrieb. Aus Altersgründen der Ge-
sellschafter ergaben sich im Jahr 2020 
Veränderungen. Die Techno-Farm GbR be-
stehend aus Feldbau sowie Viehwirtschaft 
und die Techno-Farm-Bio-Gas wurden an die 

MAVEK Erlbach-Kirchberg e.G. verkauft. Die 
Sparte des Garten- und Landschaftsbaues der 
Techno-Farm hat sich weiterentwickelt und ist 
überregional tätig. Aus dem Bio-Hof der Gebr. 
Bochmann ist ein Pferdehof geworden. Mit 
der heutigen Struktur der Agrarwirtschaft im 
Ort wird eine zeitgemäße Form der Bewirt-
schaftung von Feldern und Wäldern fortge-
führt. Beachtung und Wertschätzung der 
Belange dieses Wirtschaftszweiges durch die 
örtliche Bevölkerung und der Kommune 
bleiben Voraussetzungen.

Ländliches Leben kann sich selbstverständ-
lich, trotz der unausbleiblichen Verände-
rungen im dörflichen Alltag, abheben vom 
städtischen Leben. Merkmale bleiben die 
engeren Beziehungen der Ortsbewohner 
untereinander, sei es bei der Mitarbeit in 
Vereinen, in der Kirchgemeinde, bei der 
Feuerwehr oder in der Begleitung der Kinder 
beim Erwachsenwerden. Ja, Alt und Jung zu-
sammenführen wie es z.B. in der Jugend-
feuerwehr, in der Kurrende der Kirchgemeinde 
oder in Kinder- und Jugendmannschaften des 
Sportvereins gelingt, das sind erhaltenswürdi-
ge Stärken. Ein weiteres Merkmal ist die 
gegebene Nähe zu der uns umgebenden 
Natur. Wenn sichere Fußwege vorhanden und 
Wanderwege begehbar bleiben, wenn 
sorgsam mit den vorhandenen Ressourcen 
umgegangen wird, dann profitiert unser 
dörfliches Leben davon. 

Ganz im Sinne des „Europäischen Wettbe-
werbs Lust auf Zukunft 2024“ brauchen wir 
„die Vision von prosperierenden ländlichen 
Räumen“ in denen „Menschen intakte Kultur- 
und Naturräume vorfinden, in denen das 
Miteinander den Ton angibt, in denen es sich 
zeitgemäß und gut leben lässt.“ (Vorwort der 
Schrift zum europäischen Wettbewerb Lust 
auf Zukunft).

Verein für Orts- und
Heimatgeschichte
Adorf/Erzgeb. e.V.

Rapsfeld am Grenzweg

1 2 3 4

1

2

3

4

Projekt der Techno-Farm 2019
Landesgartenschau Frankenberg

Streuobstwiese an der 
Meinersdorfer Straße

Rapsernte mit Mähdrescher, 
Techno-Farm

3 Reiterinnen an der „Antenne“
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15. Pyramidenfest am Sonntag 1. Dezember in Adorf

Liebe Adorfer, liebe Neukirchner,
liebe Gäste aus Nah und Fern

traditionsgemäß möchten wir Sie auch in diesem Jahr wieder auf die bevorstehende Weihnachtszeit mit unserem 
Adorfer Pyramidenfest einstimmen. Ob es wieder so ein schönes winterliches Ambiente wie im Vorjahr geben wird, 
können wir natürlich nicht versprechen, aber uns selbstverständen wünschen!

Versprechen wollen wir -  - ein umfangreiches Programm:DIE ADORFER VEREINE

 Start Mannlmarsch der „lebenden“ Pyramidenfiguren am Gasthofab 13.00 Uhr 
 Feierliches „Ingangsetzen“ der Adorfer Ortspyramideab 13.20 Uhr 
 durch den Verein für Orts- und Heimatgeschichte 
 Kulturprogramm auf dem Schulhof mit:ab 13.45 Uhr 
 - dem Feuerwehrmusikzug 
 - den Kindern der KITA Friedrich Fröbel 
 - dem Kirchenchor 
 - und der Hortgruppe der Grundschule 
 erwarten wir den Weihnachtsmann mit seinen Begleiterngegen 15.30 Uhr  

Selbstverständlich sorgen die beteiligten Vereine für ein reichhaltiges kulinarisches Angebot an Speisen und Getränken.
Das Ende der Veranstaltung auf dem Adorfer Schulhof ist für 18.00 Uhr geplant.

Liebe Kinder aufgepasst! - Auch in diesem Jahr könnt ihr wieder euren persönlichen Wunsch-Brief an die Adresse des Weih-
nachtsmanns im Weihnachtspostamt in Himmelpfort bei unserem Postmann Herrn Schmidt abgeben. Ihr werdet ihn bestimmt an 
seiner gelben Postuniform schnell erkennen!

Für alle Liebhaber und Interessenten der Heimatkunst besteht 
zusätzlich die Möglichkeit, die diesjährige Ausstellung des VOH 
unter dem Motto „Adorfer Kunstmaler - Hugo Türke & Herbert 
Landrock“ im Vereinshaus zu besuchen. 

Diese Ausstellung ist jeweils an den Wochenenden vom 
23.11.2024 / 24.11.2024 - 30.11.2024 / 01.12.2024 und 
07.12.2024 / 08.12.2024
jeweils in der Zeit von 14 - 17 Uhr geöffnet.

Wir freuen uns auf ein schönes Fest und zahlreiche 
frohgelaunte Besucher.

Wir für unseren Ort. Die Adorfer Vereine!

Kultur und Heimatverein Adorf,
im Auftrag der beteiligten Vereine
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Termine und Veranstaltungen der Kirche 

16.11. 17.00 Uhr 2. Theodor Kirchner Konzert in Neukirchen
  
17.11. 10.00 Uhr  gemeinsamer Gottesdienst mit Vorstellung 
  der Konfirmanden in Neukirchen

20.11. 10.00 Uhr  Sakramentsgottesdienst in Adorf zum Buß- und Bettag

24.11. 10.00 Uhr Sakramentsgottesdienst mit Gedächtnis 
  der Verstorbenen in Neukirchen
 14.00 Uhr Sakramentsgottesdienst mit Gedächtnis 
  der Verstorbenen in Adorf

01.12.  10.00 Uhr Familiengottesdienst in Neukirchen
 10.00 Uhr  Predigtgottesdienst in Adorf

08.12. 09.30 Uhr Kurzgottesdienst mit Aussendung zum Altensingen 
  in Neukirchen    
 10.00 Uhr Familiengottesdienst in Adorf
    
15.12. 10.00 Uhr Sakramentsgottesdienst in Neukirchen
 08.30 Uhr Predigtgottesdienst in Adorf

Zu den 10.00 Uhr Gottesdiensten findet immer parallel Kindergottesdienst statt.

Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten

Kirchliches Leben in Neukirchen und Adorf

Pfarramt / Friedhofsverwaltung 
Neukirchen

Öffnungszeiten Pfarramt Neukirchen

Montag  9-11 Uhr, 0
Dienstag  9-11 Uhr0
Donnerstag  10-12 Uhr / 16-17 Uhr 

Kirchsteig 3, 09221 Neukirchen
Pfarramt Tel.: (0371) 21 71 43
Friedhof  Tel.: (0371) 21 71 13

Pfarramt / Friedhofsverwaltung 
Adorf

Öffnungszeiten Pfarramt Adorf

Adorfer Hauptstr. 98
09221 Neukirchen OT Adorf 
Tel.: (03721) 27 10 84

Donnerstag  17-18 Uhr 
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Bild: Copter Service Jörg Vogel Adorf

Lebendiger Adventskalender 

2024 Neukirchen

Vom 1. Dezember an öffnen wieder 
Familien oder auch einzelne Per-
sonen ihr „Türchen“, um gemeinsam 
eine besinnliche, feierliche, nach-
denkliche, fröhliche oder inspirieren-
de Viertelstunde zu erleben, danach 
kann man noch ein wenig bei einan-
der sitzen, reden, singen, etwas trin-
ken oder naschen, …
An dem betreffenden Haus sollte 
dann auch eine große Zahl zu sehen 
sein. 

Wo man zusammenkommt, kann 
individuell verschieden sein, Garage, 
Carport, Scheune, Stall oder einfach 
nur im Freien, alles ist möglich, des-
halb warm anziehen und evt. eine 
kleine Taschenlampe und ein Trink-
gefäß mitbringen. 

Die „Türchen“ sind zwischen 18.00 
und 18.30 Uhr geöffnet. Montags bis 
freitags vom 1.12. bis 23.12.

Wo die Abende genau stattfinden, 
wird rechtzeitig in den Aushängen im 
Pfarramt, in der Kirche oder auf der 
Internetseite der Kirchgemeinde 
unter  zu fin-www.kg-neukirchen.de
den sein.

Baumaßnahme Kirche Adorf
Wer in den letzten Monaten in die 
Adorfer Kirche wollte, fand nur ein 
Schild an der Eingangstür: „Wegen 
Renovierungsarbeiten geschlossen“. 
Was verbirgt sich dahinter?

Nach über 100 Jahren seit der Errich-
tung der Kirche waren die Eisenträger, 
die die Decke über dem ehemaligen 
Heizungskeller halten, ziemlich stark 
verrostet. Auf der Decke lastet der ge-
samte Altarraum mit dem 10t schweren 
Sandsteinaltar und auch die Sakristei. 
Irgendwann würden die Eisenträger das 

Gewicht nicht mehr halten können. 
Wann genau weiß niemand (siehe 
Carolabrücke Dresden).

Das Problem beschäftigte den Kirchen-
vorstand schon seit Jahren. Verschie-
dene Möglichkeiten, die Decke abzustüt-
zen, wurden erwogen und wieder ver-
worfen. Nach eingehenden Beratungen 
mit Fachleuten und der Baupflegerin der 
Landeskirche kam der Entschluss zu-
stande, die Decke komplett zu erneuern. 

Das bedeutete, dass der Altar zunächst 
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Baubericht der Adorfer Kirche  / Angedacht / Insel-Termine

Baumaßnahme Kirche Adorf

abgebaut und in Einzelteilen im Kirchen-
schiff gelagert werden musste. Danach 
wurde der Bereich des Altarplatzes mit 
einem Verschlag als Staubschutz einge-
haust, damit darunter die alte Decke mit 
entsprechender Technik abgebrochen 
werden konnte. Schließlich wurde Be-
wehrung eingebaut und eine neue Stahl-
betondecke gegossen. Nach einer ent-
sprechenden Zeit für die Aushärtung 
konnte mit dem Wiederaufbau des 
Altars begonnen werden. Danach wird 
der Fußboden im Altarraum und in der 
Sakristei neu gefliest. Als letztes müssen 
die Wände in den betroffenen Bereichen 
neu gemalert werden, das wird voraus-
sichtlich erst im nächsten Jahr erfolgen.

Wir sind zuversichtlich, dass die Kirche 
spätestens zu Weihnachten, vielleicht 
auch früher für Gottesdienste wieder ge-
nutzt werden kann. Allerdings ist dazu 
noch eine große Putzaktion erforderlich, 

zu der viele Helfer benötigt werden.

Die Kosten für das Projekt sind mit 
120.000 � veranschlagt, die Hälfte da-
von übernimmt die Landeskirche, den 
anderen Teil muss die Kirchgemeinde 
aus Rücklagen aufbringen. Das ist zwar 
eine Menge Geld und ein ziemlicher 
Aufwand, aber wenn alles geschafft ist, 
haben wir wieder Sicherheit für unsere 
Gottesdienste und spätere Generationen 
ein Problem weniger.

Daniel Bilz

Fortsetzung
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„Eine andere Perspektive“
Es war ein Novembertag bei einem Friseur-
besuch. Spontan erzählte ich meiner 
Friseurin von einem „Letzte-Hilfe-Kurs“ bei 
dem ich neulich mit meiner Frau in Aue 
war. Es ging darum, wie man in der letzten 
Lebensphase eines Menschen für diesen 
hilfreich da sein kann. Und ich merkte: es 
ist nicht nur eine Hilfe für den Menschen 
auf seinem letzten Lebensweg. Der Dienst 
der „Letzten Hilfe“ hilft vielmehr mir zum 
Leben, der ich mich mitten im Leben 
befinde. 
Im weiteren Gespräch sprachen wir über 
das Alter und über verschiedene Phasen 
des Alterns. Im Allgemeinen gibt es vor 
allem die Perspektive: Es geht ab einem 
gewissen Alter „bergab“. Viele Dinge lassen 
nach, körperlich wie geistig. Der Blick ist 
auf den Verfall gerichtet. Im November 
bringt es auch die meist graue und kühle 
Jahreszeit mit sich, dass uns die Vergäng-
lichkeit mehr bewusst wird.

Wir kämpfen zwar dagegen an und wollen 
es nicht wahrhaben, aber unser Leben 
verfällt und wir werden unaufhaltsam 
sterben. 

Auch bei diesem Friseurbesuch war dieses 

Gefühl nicht einfach weg. Aber ich erzählte 
auch, dass es noch eine andere Dimension 
im Blick auf unser Leben gibt. Äußerlich 
betrachtet geht die Kurve nach unten und 
sieht nach Niedergang aus. Aber in der 
anderen Dimension unseres Lebens geht es 
nicht einfach nur bergab. Auch im 
„äußeren Verfall“ gibt es einen Reifungs- 
und Lernprozess. Da geht es „bergauf“, da 
geschieht ein Wachstum, wenn auch nicht 
so offensichtlich. Es geschieht in jedem 
Lernprozess, durch jede Krise, Schwierig-
keit, Herausforderung, die das Leben mit 
sich bringt. Dazu gehört auch das Los-
lassen. Es ist ein Veränderungsprozess wo 
wir das Ergebnis als offensichtlichen Erfolg 
noch gar nicht sehen können.

Genau das hatte wohl auch der Apostel 
Paulus im Sinn als er im 2. Brief an die 
Christen in Korinth schrieb:  
„Darum lassen wir uns nicht kleinkriegen: 
Wenn auch äußerer Mensch vergeht, 
so wird doch unser innerer Mensch Tag für 
Tag erneuert.“  (2. Korinther 4 / 16)

Ich fasse zusammen, was Paulus weiter-
schreibt: „…all das, was uns zurzeit so 
bedrängt und zu schaffen macht, führt 
uns letztlich zu einem Leben, dass alles 
übersteigt. Es führt uns zu einem unver-
gänglichen Leben, dass wir uns nicht 
einmal zu träumen wagen. Es ist das 
Leben auf das sich unsere tiefste Sehn-
sucht richtet. Lasst uns auf dieses Unver-
gängliche achten, uns danach ausrichten 
und nicht auf das achten, was vergeht.“

Nun, was den „äußeren Menschen“ 
betrifft, werden wir uns wahrscheinlich 
schnell einig. 
Aber der „innere Mensch“? 

AN(GE)DACHT

Frank Vogt
Gemeinschaftspastor 
der Landeskirchlichen 
Gemeinschaft (LKG)
Neukirchen

E-Mail:buero@insel-adorf.de
Web:www.insel-adorf.de

Kontaktdaten für Rückfragen:

Glaubens- und Lebenszentrum INSEL

Burkhardtsdorfer Straße 1

09221 Neukirchen

03721 / 27 10 85

täglich  17.45 - 18.05 Uhr Abendgebet 

montags  19.00 Uhr  Montagsgebet

16.11.2024  10.00 Uhr  | Neveon-Arena BurkhardtsdorfVolleyball-Turnier 

20.11.2024  15.00 Uhr   | INSELBET-EL & INSEL-Familie

22.11.2024  19.00 Uhr   | Kirche Erlbach Kirchbergbe free

23.11.2024  19.00 Uhr   | Kirche Erlbach Kirchbergbe free

23.11.2024  09.00 Uhr   | INSELArbeitseinsatz

27.11.2024  17.30 Uhr   | INSELBergFEST

29.11.2024  15.00 Uhr   | INSELFeierabend-Café

Termine der INSEL Adorf

Was so schwer zu fassen ist, versuche ich 
dennoch zu beschreiben:
Unser „innerer Mensch“ ist etwas, was tief 
in uns verborgen ist. Man könnte sagen, es 
ist das Kind in uns – auch noch im Alter in 
uns verborgen präsent. Es ist vielmehr das, 
was du wirklich bist. Es ist der Mensch, der 
du für den bist, der dich vollkommen liebt. 
Es ist die Identität, die Gott dir schenkt, in 
dem Er dir zuspricht: 
„Mein geliebter Sohn, meine geliebte 
Tochter!“
Es ist der Mensch, der versöhnt ist, eben 
auch mit sich selbst. 

Die frohe Botschaft ist nun: Nicht alles 
bleibt so zerrissen, widersprüchlich und 
zerfallend, sondern Gott eröffnet uns den 
Zugang zu diesem „inneren Menschen“ – 
in dem, der Gottes Sohn und Mensch 
zugleich ist: Jesus Christus. Der Heilige 
Geist bewirkt in uns den Prozess, in dem 
wir verwandelt werden. So wachsen wir 
hinein in das, was wir einmal sein werden.

Was habe ich heut davon – wenn es 
überhaupt stimmt?
Lass dich im Vertrauen darauf ein, dass 
dein „innerer Mensch“ schon in dir ver-
söhnt da ist. In den Augen dessen, der dich 
vollkommen liebt, hast du schone eine 
endgültige Identität, die nicht vergeht und 
von niemanden zerstört werden kann. 
Dafür ist Gott in unser Leben hineinge-
kommen, damit Christus in dir und mir lebt. 
Sich darauf einzulassen hat Folgen, es ist 
abenteuerlich. 

Es wird nicht verborgen bleiben.
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 HERBSTMARKT DER KUNSTHANDWERKER auf Schloß Augustusburg 

Auch in diesem Jahr wird das Fürsten-
schloss wieder zum Schauplatz für den 
über mehrere Jahre etablierten Kunsthand-
werkermarkt. Über 100 ausgesuchte 
Manufakturen beziehen für zwei Tage das 
historische Jagdschloss und bestücken es 
mit wertvollen handgefertigten Arbeiten.

Keramiker, Drechsler, Schmuckgestalter, 
Bildhauer, Korbmacher, Textilgestalter, 
Glasbläser, Seifensieder, Käsereien, Liköre, 
handgeschöpfte Schokoladen - um nur 
einige zu nennen - beleben das stimmungs-
volle Ambiente und bereichern es um ihr 
Geschick und Engagement, nicht zuletzt 
um die Ergebnisse ihres Fleißes.

Wie jedes Jahr im Spätherbst organisiert 
Andreas Wolf vom thüringischen Kulturhof 
Zickra den bekannten Markt. Seine Leitidee 
- traditionelles Handwerk an historischen 
Orten zu beherbergen - hat Charme. An 
fünfzehn Orten in Mitteldeutschland finden 
diese besonderen Märkte mit deren Vielfalt 
an schönen Dingen mittlerweile statt.
Der diesjährige Herbstmarkt auf Schloss 
Augustusburg wird mit seinen Ausstellern 
aber nicht nur zum Schauplatz für seine 
Protagonisten, sondern begleitet den Be-
sucher mit einem angenehmen Rahmen-
programm. 
Aus Weimar reist das virtuose Duo Liedfass 
mit seiner Vielzahl an Instrumenten an, um 
u.a. altes Liedgut aufleben zu lassen und 
verschafft eine vergnügliche Stimmung für 
Jung und Alt. Der ein oder andere Musik-
wunsch wird dabei erfüllt und nicht zuletzt 

entlockt das humoreske Paar auch 
Freudentränen.
Mehrere Manufakturen veranschaulichen 
den Entstehungsprozess ihrer Produkte und 
gewähren Einblicke „über die Schulter“.

Es bieten sich also zahlreiche Möglich-
keiten an diesem Wochenende einmal dem 
Alltag zu entfliehen. Ob bei thüringischem 
Fingerfood, frisch gerösteten Mandeln, 
hausbackenem Kuchen oder dem Marillen-
punsch. Das umfangreiche Warenangebot 
der Manufakturen hält für jeden etwas 
bereit, vor Ort, für zu Hause und als Ge-

schenk der besonderen Art.

Für den Kunsthandwerkermarkt und sein 
Kulturprogramm wird ein Eintritt erhoben.
Wenn Sie weitere Informationen wün-
schen, wenden Sie sich bitte an:

MARKT-WERT
Andreas Wolf
Zickra 31
07980 Berga/Elster
Tel. 036623 / 21 369
www.markt-wert.net
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1. Wandertag der Grundschule Neukirchen in diesem Schuljahr

Am Mittwoch, den 25. September 2024, war unsere Klasse zum ersten Mal gemeinsam wandern.

Wetterfest gekleidet starteten wir früh mit unseren Rucksäcken. Wir liefen zum Wald hinter dem Sportplatz Neukirchen. 
Sehr überrascht und erfreut waren wir über die neue Waldschänke. So hatten wir einen wunderbaren Platz für unsere erste Rast gefunden. 
(Bild 1)

Nach dem Marsch waren alle hungrig und das Frühstück schmeckte uns gut. Gut gestärkt spielten wir danach ideenreich am Waldbach. 
Viele bauten sich aus Holz und Faden eine Angel. Nur schwer konnten wir uns von diesem schönen Platz am Bach trennen. (Bild 2)

Es war sehr schön, dass wir im Wald so viel Zeit hatten, miteinander zu spielen. 
Auf dem Rückweg zu Schule begleitete uns dann doch noch die Sonne.

Die Klasse 1a der Grundschule Neukirchen

1 2
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Hiermit laden wir recht herzlich zur Vereinszusammenkunft am 
7. 12. 2024 im Volkshaus Brünlos in der Stadt Zwönitz ein.

14:00 bis 15:45 Uhr: Informationsveranstaltung mit
Beratung zu allen numismatischen Fragen, sowie 

Münzbestimmung und Werteinschätzung                                                                                 
ab 16:00 Uhr: Vereinszusammenkunft mit aktuellen

Informationen über unser Hobby und zur Vereinsarbeit    
                

Anschließend wollen wir bei Kaffee und Stollen noch ein wenig 
weihnachtliche Stimmung einfangen und dabei natürlich auch 
weiterhin über das interessante Hobby Münzen oder Abzeichen 

und heimatkundliche Forschungsarbeit plaudern.
          

Gäste sind wie immer herzlich willkommen.
Lothar Pfüller
Vorsitzender

Am 7. Dezember 2024

Vereinszusammenkunft

im Volkshaus Brünlos
des Numanistischen Verein Stollberg e.V.

Veranstalter: NVS - Numismatischer Verein Stollberg e.V. 
Postfach 1003 | 09377 Thalheim | info@nvs-stl.de
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Werner (Name geändert) lebte viele 
Jahre lang in einer Wohnstätte für 
psychisch behinderte Menschen. Er 
durfte in seinem bisherigen Leben nur 
sehr wenig familiäre Zuwendung er-
fahren. Seine leibliche Mutter verließ ihn 
und seinen Vater als er noch ein kleines 
Kind war. So wuchs Werner zusammen 
mit seinem Vater bis zu seinem 9. 
Lebensjahr bei den Großeltern auf.  Zwei 
Jahre seiner Kindheit verbrachte er im 
Kinderheim. Mit gerade mal 18 Jahren 
kam er in ein Pflegeheim, in welchem er 
7 Jahre lebte. Später zog er in eine Wohn-
stätte für psychisch kranke Menschen am 
Rande von Chemnitz/Adelsberg. Werner 
ist ein liebenswerter Mensch, der sich 
gerne mit anderen unterhält, wobei er 
sich sehr gut auszudrücken versteht. Er 
liebt Musik und unternimmt auch gerne 
einmal einen kleinen Bummel in der 
Stadt. Alleine in einer eigenen Wohnung 
zu leben, traute er sich nicht zu. Er wollte 
gerne eine Familie, wo er dazugehören 
kann, die ihm ein Gefühl der Sicherheit, 
Geborgenheit, menschlichen Wärme und 
der Akzeptanz seiner Person gibt. Er 
wünschte sich ein Zuhause, in dem er 
sich wohl fühlen kann, in welchem es 
liebevolle Menschen gibt, die ihm zu-
hören und ihn bei den täglichen Erledi-
gungen anleiten und unterstützen. 
Werner ist heute 60 Jahre alt und lebt 
seit nunmehr 10 Jahren in einer Gast-
familie im Umland von Chemnitz. Er fühlt 
sich dort sehr wohl und ist sehr froh, dass 

Ein neues Zuhause – Leben in einer Gastfamilie

Chemnitzer Verein sucht ständig Gastfamilien für behinderte Menschen
ihm diese Möglichkeit geboten wurde.

So wie Werner gibt es noch viele be-
hinderte Menschen, die sich alternativ zu 
einer Heimunterbringung das Leben und 
Wohnen in einer Gastfamilie wünschen. 
Der Verein zur Integration psychosozial 
behinderter Menschen (VIP) Chemnitz e. 
V. mit seinem Projekt „Betreutes Wohnen 
in Gastfamilien für behinderte Men-
schen“ hilft diesen Menschen eine ge-
eignete Gastfamilie zu finden und betreut 
und begleitet Gastbewohner und Gast-
familie auf ihrem Weg des Kennen-
lernens. Aber auch wenn der Gastbe-
wohner in der Gastfamilie wohnt, werden 
sowohl die Familie als auch der neue 
Mitbewohner vom Fachteam des VIP 
Chemnitz e.V. weiter betreut und unter-
stützt. Das reicht von der rechtlichen und 
finanziellen Beratung, über die Beratung 
zu Alltagsproblemen bis hin zur Krisen-
intervention. Regelmäßig findet auch ein 
Erfahrungsaustausch zwischen den 
Gastfamilien statt, den der Verein orga-
nisiert.  

Der Verein sucht dringend ständig Fami-
lien, die bereit sind einen behinderten 
Menschen bei sich aufzunehmen und ihn 
in ihren Alltag zu integrieren. Eine Gast-
familie, die sich für das betreute Wohnen 
entscheidet, öffnet ihre Türen für Men-
schen mit Behinderungen und bietet 
nicht nur ein Zimmer, sondern auch ein 
warmes und liebevolles Umfeld. Die 
Gastfamilie hilft den Bewohnern bei all-
täglichen Aufgaben, wie der persönlichen 
Hygiene, der Medikamenteneinnahme 
oder dem Haushalt. 

Von den Familien werden keine spezi-
ellen Kenntnisse verlangt. Allerdings er-
fordert die Aufnahme eines behinderten 
Menschen mit all seinen Eigenheiten ein 
hohes Maß an Toleranz und Finger-
spitzengefühl, er ist nicht einfach nur ein 
Untermieter. Es sollte mindestens ein 
freies Zimmer bzw. eine kleine Einlieger-
wohnung zur Verfügung stehen. Gesucht 
werden Familien, aber auch Einzelper-
sonen oder Wohngemeinschaften. 
Familien, die sich auf diese Weise sozial 
engagieren, profitieren auch von dieser 
Erfahrung, indem sie die Chance erhal-

ten, neue Perspektiven kennenzulernen. 
Außerdem erhalten sie für die Betreuung 
des behinderten Menschen ein monat-
liches Betreuungsentgelt sowie eine 
Mietpauschale plus den Verpflegungs-
kosten, so dass sie insgesamt auf einen 
monatlichen Betrag von ca. 1200,-� 
kommen.

Eine besondere Form des Betreuten 
Wohnens in Gastfamilien, welche immer 
mehr nachgefragt wird, ist die Betreuung 
einer jungen behinderten Mutti und ihres 
Kindes/ihrer Kinder. Dafür ist - neben 
einem hohen Maß an Empathie und der 
Bereitschaft, sich auch noch um ein Kind 
zu kümmern - die Grundvoraussetzung, 
ein zusätzliches Zimmer für das Kind zur 
Verfügung zu stellen. Dementsprechend 
erhöht sich bei der Betreuung von Mutter 
und Kind auch das monatliche Betreu-
ungsentgelt und die Miete.

Wenn wir Ihr Interesse wecken konnten 
oder Sie weitere Informationen möchten, 
melden sich bitte bei:

VIP Chemnitz e.V. Betreutes Wohnen 
in Gastfamilien (BWF) 

Zschopauer Str. 322 
09127 Chemnitz
Tel.:  0371 / 77419700 oder  
 0176 / 94444807 (Fr. Fischer)  
 0151 / 57730796 (Frau Auer) 

bzw. unter der Email-Adresse: 
BWF@vip-chemnitz-ev.de. 
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Unser Aktiv-Tipp im November

Heute geht es durch den Abtwald 
bei Burkhardtsdorf.

Die Wanderung nimmt Sie mit auf eine 
magische Reise durch das wunderschöne 
Landschaftsschutzgebiet Eckhardtteiche 
und zu dem heimeligen Buschmühlen-
teich, versteckt im Wald gelegen, wie ein 
gut gehütetes Geheimnis. Unterwegs be-
gegnen Sie einem mittelalterlichen Jagd-
rastplatz, während Sie sich an atemberau-
benden Ausblicken erfreuen.
Der weitläufige und traumhafte Abtwald 
bei Burkhardtsdorf ruft förmlich nach Wan-
derlust und entspannenden Pausen! 
Starten Sie am Bahnhof Burkhardtsdorf 
und lassen Sie sich von der malerischen 
Kulisse des Eckhardtteichs verzaubern. 
Bald darauf erwartet Sie ein erfrischendes 
Wassertretbecken - perfekt für einen klei-
nen Fußspritzer! Der Weg schlängelt sich 
bergauf über Wiesen, bis Sie schließlich 
den zauberhaften Abtwald erreichen. Am 
„Steinernen Tischl“, einem Überbleibsel 
aus dem Mittelalter, können Sie kurz 
verschnaufen und die Zeitreise genießen.
Dann geht es weiter zum romantischen 
Buschmühlenteich, wo die Waldromantik 
nur so sprießt. Ein kleines Stück bergauf 
und schon schlendern Sie entlang der 
Eisenstraße, belohnt mit einem grandiosen 
Blick auf den Erzgebirgskamm. Der 
Rückweg ins Tal über den Zöpfelsteig bringt 
Sie zurück zum Ausgangspunkt – voller 
Erinnerungen und vielleicht mit einem 
kleinen Abenteuer im Gepäck!

Weitere Informationen zu dieser 
Wanderung finden Sie unter: 
Durch den Abtwald bei Burkhardtsdorf  
Wanderung » outdooractive.com.

DER ABTWALD BEI BURKHARDTSDORF
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Weitere Informationen zu den Veranstaltungen finden Sie unter 
https://www.c3-chemnitz.de/veranstaltungskalender/Wasserschloß/2024

Wasserschloß Klaffenbach November / Dezember 2024

17.11.24 15.00 Uhr Schlossgeflüster  „Seelentröster“
   Essen, Trinken und andere Helfer gegen die Melancholie.
   Birgit Lehmann schlüpft einmal im Monat in historische Roben und präsentiert als Gräfin Frederike von 

Grünberg zusammen mit wechselnden Gästen Unterhaltsames und Wissenswertes aus vergangenen 
Zeiten.

22.11.24 20.00 Uhr Mörderische Geständnisse  Joe Bausch „Verrücktes Blut“
   Mit aller Härte, die der Vater für nötig hält und die ihm selbst widerfahren ist, erzieht er den Sohn zum 

Hoferben. Doch der will kein Bauer werden und nichts wie weg aus dem Westerwald, raus aus der Welt 
der Enge und Verlogenheit. In seinem neuesten Buch spricht Joe Bausch erstmals über die Zeit, in der er 
tiefste Demütigung, Gewalt und Übergriffe erleben musste. Ein Bauernhof im kargen Westerwald, Anfang 
der Fünfzigerjahre. Die Schrecken und Entbehrungen des Krieges stecken den Menschen noch in den 
Knochen. Ohnehin herrscht in dieser Gegend seit jeher ein raues Klima. Für freundliche Aufmerksamkeit 
haben die Eltern keine Zeit, für zärtliche Zuwendung keinen Sinn. Josef Hermann, der sich später Joe 
nennen wird, ist ein aufgewecktes Kind. Ein Kind, das nicht stillsitzen kann, noch vor der Einschulung 
lesen lernt mit den Zeitungen, die auf dem Plumpsklo ausliegen, und von klein auf im Familienbetrieb 
mithelfen muss. Aufs Gymnasium darf er nur, weil er weiterhin schuftet bis zum Umfallen. Schläge sind 
an der Tagesordnung - und der 13 Jahre ältere Pflegesohn, den seine Eltern aufgenommen haben, miss-
braucht das Vertrauen des Kindes. Joe Bausch spricht erstmals über sein Aufwachsen als Bauernsohn in 
der Nachkriegszeit und darüber, wie die zum Teil traumatischen Erfahrungen seiner Kindheit und Jugend 
ihn prägten.

23.11.24 20.00 Uhr Wolke X - Songs & Stories  Love and Peace - Forever!
   Diese emotionale Konzertlesung ist ein kreativer Mix aus Gesang und szenischer Lesung. Wolfgang und 

Kerstin Brückner von WolKe X interpretieren Songs und Texte von John Lennon und Cat Stevens.

07.12.24 15.00 Uhr Puppentheater  „Hänsel & Gretel“ mit dem Figurentheater Cornelia Fritzsche
   Wer kennt sie nicht, die Geschichte von Hänsel und Gretel, deren Eltern so arm geworden sind, dass sie 

ihre Kinder aus lauter Verzweiflung in den Wald schicken und sie somit ihrem Schicksal überlassen.

Die Tage werden kürzer; immer mehr und mehr Lichter erhellen die Lebenswelt der 

Menschen. Die Ausstellung „Belichtung“ widmet sich aus ganz unterschiedlichen 

künstlerischen Blickwinkeln heraus dem Thema „Licht“ und offenbart Wissenswertes, 

Faszinierendes, Ungewohntes, Unerwartetes, Bewegtes und Bewegendes, 

Überraschendes und Erhellendes.

BELICHTUNG - Light&exposure 
16. November 2024 bis 26. Januar 2025

Öffnungszeiten Dienstag bis Sonntag, Feiertage 11-17 Uhr

12 Künstlerinnen und Künstler laden zu einer Fantasiereise ein. Ausgewählt und 

arrangiert werden die Werke von Kuratorin Christiane Kleinhempel.

10 - 17 Uhr  

Weihnachtszauber

Songs aus den Bereichen Klassik, Cross-
over, Musical und Pop geschmückt mit 
kleinen Anekdoten der Musiker. Begleitet 
wird Nico Müller dabei von seinem langjäh-
rigen Freund und wunderbaren Musiker 
Prof. Michael Schütze.

Weihnachtsmarkt der 
Klaffenbacher Vereine

8.12.24
11.00 bis
18 Uhr

Weihnachtskonzert mit Nico Müller
1. Dezember 24 | 16.30 Uhr

www.c3-chemnitz.de/de/Veranstaltungskalender_1220.html
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 Öffnungszeiten der Wertstoffhöfe im Erzgebirgskreis - Jahreswechsel 2024/2025 

Bitte beachten Sie die abweichenden Öffnungszeiten der Abfallentsorgungsanlagen und Wertstoffhöfe im Erzgebirgskreis zum 
Jahreswechsel 2024/2025:

Woche vom 16. - 22.12.2024
Niederdorf - Müllumladestation
Chemnitzer Str. 2e
09366 Niederdorf

Neukirchen - Wertstoffhof
Südstraße 22a
09221 Neukirchen

Mo. 16.12.2024

8.30 - 17.00

geschlossen 

Di. 17.12.2024

8.30 - 17.00

geschlossen

Mi. 18.12.2024

8.30 - 17.00

geschlossen

Do. 19.12.2024

8.30 - 17.00

 14.00-18.00 

Fr. 20.12.2024

8.30 - 17.00

geschlossen

Sa. 21.12.2024

8.00 - 12.00

geschlossen

Woche vom 23. -29.12.2024
sowie am 30.12.2024

Niederdorf - Müllumladestation
Chemnitzer Str. 2e
09366 Niederdorf

Neukirchen - Wertstoffhof
Südstraße 22a
09221 Neukirchen

Mo. 23.12.2024

8.30 - 17.00

geschlossen

Di. 24.12.2024
Mi. 25.12.2024
Do. 26.12.2024

geschlossen

geschlossen

Fr. 27.12.2024

8.30 - 17.00

geschlossen

Sa. 28.12.2024

8.00 - 12.00

geschlossen

Mo. 30.12.2024

8.30 - 17.00

geschlossen

Di. 31.12.2024
Mi. 01.01.2025

geschlossen

geschlossen

Ab Donnerstag, 02.01.2025, stehen die Wertstoffhöfe zu den regulären Öffnungszeiten wieder zur Verfügung.
Informationen zu den regulären Öffnungszeiten finden Sie auf dem Abfallkalender sowie der Homepage des ZAS. 
Wir bitten um Beachtung.

Die nächste Möglichkeit zur Blutspende besteht:
am Freitag, 29.11.2024 von 15.30 bis 19.00 Uhr

in der Oberschule Neukirchen, Hauptstraße 56

DRK-Blutspendedienst Nord-Ost



Nach 42 Jahren beende ich meine 
Praxistätigkeit an meinem Heimatort 
Neukirchen / Erzgeb. Hauptstraße 3a.

Danke an meine großen und kleinen
Patienten für das entgegengebrachte
Vertrauen.

Praxis für 
Zahnmedizin 

E-mail: dr.riech@t-online.de

Dr. med. Dolly Riech
Fachzahnärztin für
Allgemeine Stomatologie
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Apotheke am
Mühlengrund
Apothekerin Sylvia Wohlfahrt

Neukirchen, Hauptstraße 3, Tel.: 0371 / 260 71 10, info@apotheke-am-muehlengrund.de

Feiern Sie mit uns am 5. Dezember 2024 

von 10 bis 16 Uhr.

 Wir sagen 

DANKE 
und freuen uns 

auf Ihren 

Besuch.

 Für das leibliche

Wohl ist gesorgt.

Für Kinder steht 

ein Glücksrad 

mit Preisen bereit.

30 Jahre
Wo´s zur Medizin noch ein Lächeln gibt.
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Das einzig Wichtige im Leben sind die Spuren von Liebe, 
die wir hinterlassen, wenn wir Abschied nehmen.

Albert Schweizer

Nach schwerer Krankheit hat uns mein lieber Mann,
unser guter Vati und Opa für immer verlassen.

Wolfgang Hähle

geboren am 17.02.1945 gestorben am 23.09.2024

In stiller Trauer
Annemarie Hähle

Grit Gloger mit Uli
Uwe Hähle mit Ina

sowie die Enkel
Juliane, Lara und Lily

In Liebe und Dankbarkeit haben wir 
Abschied genommen von unserem 
lieben Vater, Opa und Uropa Herrn

WILFRIED TETZNER
 14.1.1941    6.9.2024* †

Für die zahlreichen Beweise 
aufrichtiger Anteilnahme möchten 

wir uns bei allen Verwandten, 
Bekannten, Nachbarn und Freunden 

ganz herzlich bedanken.

In stiller Trauer
Tochter Ines,

Marlitt und Stefan
sowie alle Enkelkinder und Urenkel

Neukirchen im Oktober 2024

Trauercafé
Ein Ort des Zusammenkommens und der Erinnerungen.

Mieten Sie unser Café für das Abschiedsessen nach der Trauerfeier.
In unserem einfühlsamen Ambiente bieten wir Ihnen einen ruhigen

Raum, um gemeinsam zu essen, zu trinken und sich an Ihren Lieben
zu erinnern.

Unser Team steht Ihnen zur Seite und sorgt dafür, dass Sie sich um
nichts kümmern müssen.

Lassen Sie uns Ihnen helfen, diesen besonderen Moment mit Würde
und Respekt zu gestalten.

Kontaktieren Sie uns, um mehr zu erfahren.

WWW.DER-FLUGPLATZ.DE

KONTAKT@DER-FLUGPLATZ.DE

037296 - 93 75 50

RAT UND HILFE IM TRAUERFALL

WERNER SCHEER
ESTATTUNGENB

TEL.: 0371 26 29 885
MOBIL: 0157 32 96 80 76

MAIL: bestattung-scheer web.de@

NACHT

SEIT 1982 IHR BESTATTER 
IN NEUKIRCHEN & UMGEBUNG

TAG UND

CHEMNITZER STRASSE 6     

09221 NEUKIRCHEN
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VERMIETUNG NEUKIRCHEN
Wohnung 60 qm mit Bad, Küche, Wohnzimmer und Kin-
derzimmer zu vermieten.
Tel.: 0371 / 260 71 14 oder 0371 / 260 71 04

VERMIETUNG NEUKIRCHEN
Ruhige sanierte 1-Raum-Wohnung 43,50 qm in Neukir-
chen zu vermieten. Stellplatz vorhanden.
Tel.: 0371 / 21 71 25 nach 16 Uhr 0178 / 88 132 80

 IMMOBILIENANZEIGEN

ab 

15. 11.

Der

Lieblings
grieche

Ihre Kleinanzeigen im Amtsblatt:
info@itpdesign.de
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Pro Civitate gGmbH
Häusliche Alten- und Krankenpflege

Grundpflege Behandlungspflege  Zur Entlastung pflegender Angehöri-| |
ger erbringen wir pflegeergänzende Leistungen  Hauswirtschaftliche |

Versorgung  Verhinderungspflege / Urlaubsvertretung Vermittlung von | | 
Hilfsmitteln und Anleitung zum sachgerechten Umgang  Vermittlung von |

Fahrservice  24-Stunden-Rufbereitschaft  Vermittlung von Hausnotruf |  | 
über Kooperationspartner Beratungseinsätze | 

Ringstr. 4 · 09387 Leukersdorf · 0371 / 77 50 82 82 · ap.jahnsdorf@procivitate.de

PRO CIVITATE – PFLEGE MIT HERZ UND VERSTAND

www.procivitate.de

Unser Angebot für unsere Patienten:

10 %
Aktions-RabattZum Tag der offenen Türam 16.11.2410 - 17 Uhr



Hausgeräte & Service
Jens Wolf
Ihr Kundendienst für 
Wasch-, Kühl-, Gas- und Elektrogeräte

Hauptstraße 74 | 09221 Neukirchen
e-mail: service@hgs-24.de | www.hgs-24.de   

Telefon: 0371  / 21 70 96

hg+s
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KOMPETENT . REGIONAL . ZUVERLÄSSIG

Telefon: 0371 / 35 59 33 80
www.a-strauss-immobilien.de/AmtsblattNKN

Zur Containerbestellung bitte den QR-Code scannen.

Thalheimer Straße 17-21
09125 Chemnitz
Telefon: 0371 / 22 40 00

RECYCLING von Kartonagen, Papier, Folie 
3

CONTAINERDIENST von 1-35 m

ANNAHME VON Bauschutt, Beton, Erde, Altholz, Sperrmüll,

Gartenabfällen, Altpapier

VERKAUF VON SCHÜTTGÜTERN Betonrecycling, Sand, 

Splitt, Kies, Frostschutz 

www.recycling-sieber.de

ng ist leben.egu  ewB. nguegewB  st ienebL

itpdesign.de

ORTHOPÄDIE
TECHNIK

SANITÄTS
FACHHANDEL

REHA
TECHNIK

MIEDER
WAREN

HOME
CARE

Individueller Bau von Prothesen und Maßorthesen
Wohnumfeldberatung / Barrierefreiheit
Spezialist für Kompressionstherapie für Venen, Lymphe & Verbrennungen
Pflegebetten, Badhilfen, Rollstühle, Elektromobile
Orthopädische Einlagenversorgung, Sensomotorische Einlagen
Versorgung rund um den diabetischen Fuß
Markenwäsche auch in „besonderen Größen“
 Brustprothetik

ü
ü
ü
ü
ü
ü
ü
ü

Stollberg, Ernst-Thälmann-Str. 3, Tel. (037296) 92 79 70 
Neukirchen, , Tel. (0371) 27 80 874Am Marktplatz 2-4
und Online im WEB-SHOP unter www.ot-ludwig.de

WIR BERATEN 
SIE GERN IN:

Wir suchen Sie!
Fachverkäufer/-in Sanitätsfachhandel
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